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Schönberger Straße 82
24148 Kiel-Wellingdorf
Tel. 04 31 - 647 69 42
www.kamin-sievers.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 10 - 18 Uhr • Sa. 10 – 14 Uhr

MEISTERBETRIEB

Nutzen Sie die Chance auf Ihr

MEGA- Schnäppchen!

R Polstergarnituren  R Schlafsofas  R Stühle  
R Esstische  R Couchtische  R Relaxsessel  
...und vieles mehr!

     Große Auswahl an 
Möbelschnäppchen vorhanden!

Raus! 57%
bis zu

in unserer Ausstellung reduziert!

Alles muss

Alle Möbel 57!!Alles muss !!Alles muss
RäumungTotale

25%
Rabatt auf

Möbel-Neubestellungen

Gutenbergstraße 23
24223 Ostseepark Raisdorf
www.polster-profi .de

*

*Gültig nur auf Neubestellungen, nicht 
mit anderen Aktionen kombinierbar.

Ö� nungszeiten:  Mo - Fr. 10  -19 Uhr  ·  Sa 10 - 18 Uhr
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HIER EINSCANNEN!
JETZT ANSEHEN!

NACHRICHTEN AUS
DER NACHBAR-REGION

Fehmarn
Erstes Repaircafé war ein
großer Erfolg

Heiligenhafen
Bekommt die Innenstadt ein
Leerstandsproblem?

Oldenburg 
Demo gegen Hass und Hetze

Eutin
Bürgermeister Sven Radestock
im Interview
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Plön (los). Die Stadt Plön konnte 
sich mit einer Infoveranstaltung 
zu Möglichkeiten der Belebung 
der Innenstadt über ein reges 
Interesse freuen. Rund 200 Be-
sucher nahmen in der Aula Am 
Schiffsthal am 22. Januar daran 
teil. Das beauftragte Projektbü-
ro CIMA stellte die anvisierten 
Maßnahmen vor. Sie tragen der 

Erkenntnis Rechnung, dass zu-
nehmend „Aufenthaltsqualität, 
Erlebnischarakter und Lebens-
qualität“ für die Attraktivität eines 
Ortes bestimmend sind.
Für die Zukunft der Stadt sei es 

Viel Zulauf beim Thema 
„Zukunft der Plöner Innenstadt“

von Bedeutung, über vorhandene 
Strukturen und innerstädtische 
Funktionen nachzudenken, ver-
deutlichte CIMA Projektleiterin 
Regina Schroeder, „hier ist künf-
tig von allen Veränderungsbereit-
schaft und Experimentierfreude 
gefragt“. Bedeutsam auch aus 
ihrer Sicht: „Lokale Standortin-
itiativen und Gewerbevereine“, 

die als „Impulsgeber“ für Verän-
derungsprozesse dienen könnten 
und daher in dieser Funktion ge-
fördert werden müssten.  
Darüber hinaus müsse das Po-
tenzial „Wasser“ der Stadt ausge-
schöpft werden: Die CIMA nennt 
die Attraktivität der Gestaltung 
aller Verbindungswege zwischen 
Innenstadt und See, schlägt vor, 
Wasser auch in der Stadt erleb-
bar und sichtbar zu machen und 
verweist darauf, dass das Thema 
nicht nur Besucher locke, son-
dern auch Arbeitskräfte. Denn die 
Stadt Plön liege zentral zwischen 
Kiel und Lübeck, „ein Ort, dem 
sich ansässige Unternehmen ver-
bunden fühlen“. Ein „Treffpunkt 
für alle“, zum Beispiel auch auf-
grund zahlreicher Vereine und 

Initiativen, verdeutlichte Schro-
eder. Weitere Stärken: Familiäres 
Flair und „Kleinstadtcharme“, 
sichtbare „historische Prägung“ 
und die Natur einschließlich An-
bindung an ein großes Netz an 
Wander- und Radwegen.
Aus Sicht der CIMA gelte es, auf 
die Belebung der Herbst- 
und Wintermonate hin-
zuwirken. Maßnahmen 
könnten kleinere oder 
größere Veranstaltungen 
sein, Anlässe, die zum 
Besuch der Innenstadt 
dienen und probeweise 
in 2024 und 2025 umge-
setzt werden sollten. Zu-
dem könnten viele kleine 
Aktionen von Vereinen 
und Initiativen durchge-
führt werden, die dafür 
bezüglich ihres Organi-
sations- und Kostenauf-
wands unterstützt werden 
müssten, zum Beispiel 
mit „Eventmobiliar“. Eine 
schnelle Antwort bräuch-
te allerdings die Regelung 
der „Folgekosten“  -  Lagerung, 
Auf- und Abbau, Instandhaltung, 
Koordination der Nutzung – sol-

cher Neuanschaffungen. Auch 
eine „Zentrale Anlaufstelle für 
die Buchung der Ausstattungs-
elemente“, gegebenenfalls „On-
lineformular und einen Online-
Buchungskalender“ bräuchte 
es, sollen Buden, Bierzelt und 
Beachlounge gemeinschaftlich, 

aber zu wechselnden Aktionen 
und Veranstaltungen genutzt 
werden. 

Bürgermeisterin Mira Ra-
dünzel-Schneider freute 
sich über die große Reso-
nanz. Diese zeige auch, 
„dass die Leute bereit sind, 
etwas zu tun“, sagte sie. 
Welche Schritte erfolgen 
werden und welche För-
derung möglich ist, wird 
politisch entschieden. 
Wünsche und Anregun-
gen, die  Bürger an entpre-
chenden Schautafeln ein-
bringen konnten, sollen 
in den Prozess mit einflie-
ßen. Der Hauptausschuss 
tagt Ende Februar 2024. 

Bürgermeisterin Mira Radünzel-Schneider freute sich über das rege 
Interesse am Marken- und Leitbildprozess.

Museumsleiterin Julia Meier nutzte die Möglichkeit, sich in die Be-
wertung per Punktevergabe einzubringen. 

Projektleiterin Regina Schroeder vom 
Agenturbüro CIMA stellte die möglichen 
Schritte und Maßnahmen vor. 

Die Infoveranstaltung zum Marken- und Leitbildprozess lockte zahlreiche 
Besucher in die Aula Am Schiffsthal.  Fotos: Schneider
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2 Brillen wählen, nur 1 zahlen*

2 Brillen
1 Preis*

Auch bei
Gleitsicht

HEINZEL in Preetz: Lange Brückstraße 6 | Tel.: 04342 85 99 75 

„Liebe, Lasso, Leidenschaft“
Preetz (t). Highlight für Kulturfreunde in 
Preetz: Der „Stall 54“ in der Kirchenstraße 54 
wird am Wochenende zur Bühne für Klein-
kunst, die sich nicht in Schubladen stecken 

lässt. Das Duo „Schwester Cordula“ alias 
Saskia Kästner und Dirk Rave präsentiert 
dort sein neues Programm. Unter dem Titel 
„Schwester Cordula liebt Westernromane 
– Liebe, Lasso, Leidenschaft“ loten die Voll-
blutschauspielerin mit überbordendem Tem-
perament und der virtuose Akkordeonist mit 
holsteinischem Understatement die Grenzen 
des zu zweit Darstellbaren neu aus. Von Cash 

bis Mozart ist alles dabei. Was die beiden da 
veranstalten, ist Theater, ist Lesung, ist Kaba-
rett, ist Comedy und ist Musical. Die Künstler 
zeichnen ein Bild moderner Westernhelden: 
Diese Cowboys sind alleinerziehende Väter, 
von erlebnishungrigen Städterinnen auf Sinn-
suche desillusioniert zurückgelassen.
Es gibt drei Aufführungstermine: am Freitag 
und Sonnabend, 2. und 3. Februar, um je-
weils 20 Uhr sowie am Sonntag, 4. Februar, 
um 16 Uhr. Kartenvorbestellungen sind bei 
Jörn Martensen unter Telefon 04342-1796 
möglich.

Preetz (vg). Das Programm der „23. Preetzer 
Kulturnacht“ steht. Das Organisationsteam 
um Susanne Stöckl, Erika und Gerhard Jaeger 
hat alle 70 Events zusammengetragen, die am 
Freitag, 16. Februar, in den Fachgeschäften 
und Institutionen in der Innenstadt stattfi n-
den, und in einer Übersicht erfasst. Auf der 
brandneuen Homepage www.kulturnacht-
preetz.de sind die vielfältigen Veranstaltun-
gen bereits veröffentlicht.
„In diesen Tagen verteilen wir außerdem 
die Plakate und die Flyer mit dem detaillier-
ten Programm in den teilnehmenden Läden 
und Einrichtungen“, kündigt Gerhard Jaeger 
an. Sollten kurzfristig weitere Veranstaltun-
gen hinzukommen, können diese zumindest 
noch im Internet aktuell eingepfl egt werden. 
„Die Website macht uns in dieser Hinsicht 
sehr fl exibel. Sie bietet den Nutzern außer-
dem die Möglichkeit, sich die Events in zeit-
licher Reihenfolge anzeigen zu lassen“, be-
richtet Susanne Stöckl. Im Faltblatt sind die 
Veranstaltungen nach Straßenzügen aufgelis-
tet. Wer vor Ort keinen Flyer ergattert, kann 
ihn auch online als Pdf herunterladen. Entwi-
ckelt wurde die Internetseite in Zusammenar-
beit mit der Firma Joris Willrodt Medien.
Die Kulturnacht beginnt um 17 Uhr im Spei-

cher am Feldmannsplatz mit einem alkohol-
freien „Vorglühen“, ab 17.30 Uhr spielt das 
PTSV-Blasorchester in der Stadtkirche, wo um 
18 Uhr die offi zielle Eröffnung durch Bürger-

Kulturnacht-Programm ist schon online
Am 16. Februar werden in der Preetzer Innenstadt 70 Events angeboten

Susanne Stöckl (links), Gerhard und Erika Jaeger freuen sich, dass die Kulturnacht jetzt auch 
einen eigenen Internetauftritt hat.  Foto: Graap

meister Tim Brockmann erfolgt. An über zwei 
Dutzend Orten steigt dann eine Vielzahl an 
Events mit Musik, Kleinkunst und Co. sowie 
eine Stadtführung mit Horst Barth, einem der 
neuen Preetzer Stadtführer. Bis auf Speisen 
und Getränke, die vielerorts gereicht werden, 
sind alle Veranstaltungen kostenlos.
Weitere Sponsoren für die Kulturnacht sind 
übrigens immer gern gesehen. Kontakt gibt 
es per E-Mail an info@kulturnacht-preetz.de.

Schauspielerin Saskia Kästner und Akkorde-
onist Dirk Rave versprechen eine unterhalt-
same Show.  Foto: Thomas Nitz
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Albert-Einstein-Straße 20 • 23701 Eutin 
Tel. 04521 - 79006-50 • www.reinhardt-tec.de

Störungsdienst, Verstopfungsbeseitigung, 
Kamerauntersuchung, Dichtigkeitsprüfung, 

Wartung von Pumpstationen, 
Kläranlagen und Abscheidern

Ihr Fachmann 

für Abwasser

Tiere suchen 
ein neues Zuhause

An der B430 · 24306 Kossau/Lebrade · Tel. 04522 / 2389Tierschutzverein  und Umgebung e.V.

Gemeinschaftsaktion

&

Kossau (t). Auch in dieser Ausga-
be stellt „der reporter“ den Lesern 
wieder tolle Bewohner des Tier-
heims Kossau-Lebrade vor, die ein 
neues und liebevolles Zuhause 
mit großem Garten suchen. 
Den Anfang macht Kater Felix. 
Er ist ein wunderschöner, grau-

getigerter Bursche mit weißem 
Latz und weißen Pfötchen. Felix 
wurde Anfang Januar in das Tier-
heim aufgenommen. Er kam zu 

Hause nicht mehr klar und sucht 
jetzt eine erfahrene „Katzenflüs-
terin“, die ihm ganz viel Freiraum 
lässt. Als stattlicher Bursche und 
Naturliebhaber wünscht sich Fe-
lix ein großes Revier – vielleicht 
sogar einen Hof, auf dem er der 
große Checker sein kann. Mäuse 

zu fangen und Katzendamen 
zu beeindrucken, steht wahr-
scheinlich ganz weit oben 
auf seiner Wunschliste. 
Zurzeit vertraut Felix leider 
noch niemandem so rich-
tig. Aber er lässt sich täglich 
ein bisschen mehr gefallen. 
Wenn keiner da ist, saust er 
quer durchs Zimmer auf den 
höchsten Ausguck. Dort fühlt 
sich der misstrauische Schatz 
etwas sicherer. Hereinschau-
ende Zweibeiner sind dann 
genehm. Interessiert schaut 
er von oben zu, wie sein 
Platz aufgeräumt und die 
Toilette gereinigt wird. Das 
findet er super. Doch irgend-
wann ist aber auch gut. Wenn 
es Felix zu bunt wird, gurrt er 
auch mal tief. Ein Zeichen, 
sich besser zurückzuziehen 

und ihm seine Ruhe zu gönnen. 
Irgendwann in seinem Leben hat 
Felix das Urvertrauen verloren, 
und jetzt ist es höchste Zeit, ihm 

Das sind Felix und Tamy!
Lust auf Grummelmatz und Plaudertasche 

auf acht Pfoten?

… Katzendame Tamy dagegen kann man als 
richtige Plaudertasche bezeichnen. Fotos: hfr

Vortrag der Universitätsgesellschaft:

„Pflanzenschutz – Fluch 
oder Segen?“

Plön (t/ los). Die Plöner Sektion 
der Universitätsgesellschaft lädt 
zu ihrem nächsten Vortrag am 
Donnerstag, 8. Februar ein. Als 
Referent ist Prof. Joseph-Alexan-
der Verreet, Leiter der Abteilung 
für Phytopathologie an der Chris-
tian-Albrechts-Universität zu Kiel 
mit dem Thema „Pflanzenschutz 
- Fluch oder Segen?“ zu Gast. 
Die Veranstaltung beginnt um 
20 Uhr in den Räumen der Plö-
ner Tourist Info, Bahnhofstraße 
5 (Bahnhof). Eintritt: Für Mitglie-
der frei, Nicht-Mitglieder zahlen 
6 Euro, Schüler, Auszubildende 
und Studenten 2 Euro.
Prof. Dr. Verreet geht in seinem 
Vortrag auf gesellschaftlich dis-
kutierte Probleme beim Schutz 
von Kulturpflanzen und auf das 
Thema Pestizide in der Landwirt-

schaft ein. Der Anbau von Kultur-
pflanzen ist sowohl von der Wit-
terung als auch von biologischen 
Regelkreisen abhängig. Und 
während in manchen Regionen 
durch ungünstige Witterungs-
bedingungen und Kriege ganze 
Kulturen zusammenbrechen, hat 
in anderen der technische und 
ökonomische Fortschritt zu einer 
hochindustrialisierten preiswer-
ten Überproduktion von Nah-
rungsmitteln geführt. Vor diesem 
Hintergrund sieht sich der Hoch-
leistungspflanzenanbau in Form 
von Monokulturen und unter 
massivem Einsatz von Spritz-
mitteln heftiger Kritik ausgesetzt 
- insbesondere, weil ein drasti-
scher Rückgang der Biodiversität 
durch Artensterben - Pflanze und 
Tier - damit verbunden sind.

AktivRegion 
berät über Förderprojekte

Plön (t). Die erste Vorstandssit-
zung der AktivRegion Schwenti-
ne-Holsteinische Schweiz findet 
am kommenden Donnerstag, 1. 
Februar, um 18 Uhr in der Tou-
rist-Info im Plöner Bahnhof statt. 
In der öffentlichen Veranstaltung 

wird über die Förderung ver-
schiedener Projekte beraten und 
das neue Vorhaben „Bildungs-
bahnhof & Begegnungsstätte – 
Ausbildung und Begegnung im 
alten Bahnhof Raisdorf“ vorge-
stellt.

dieses wieder zu ge-
ben – schließlich ist 
der Grummelmatz 
zehn Jahre alt. Zeit 
für Felix endlich an-
zukommen!
Ebenfalls grau-geti-
gert und ein Jahr älter 
ist Tamy. Die süße 
Katzendame ist sehr 
gesellig und wird re-
gelrecht unwirsch, 
wenn sie eine Zeit-
lang nicht beachtet 
wird. Seit Oktober 
2021 wohnt sie schon 
im Tierheim. Genau-
er gesagt, neben dem 
Büro. Dort kann sie 
oft reinschauen und 
ist dann nicht allein. Sie fühlt sich 
mit für die Ablage verantwortlich 
und stupst gelegentlich einen „zu-
fällig“ heruntergefallenen Kugel-
schreiber an oder schnuppert an 
einem Ordner, der kurz auf dem 
Boden abgestellt wurde. Auf den 
Schreibtisch hüpfen kann die Se-
niorin mit ihrer Hüfte zwar nicht 
mehr, aber das macht sie mit ihrer 
lauten Quasselei von unten wie-
der wett. 
Wenn man Tamy besucht, wird 
man auf jeden Fall angemaunzt, 
weil man sich ja schon viel frü-
her hätte blicken lassen können. 
Nach viel Geschmuse ist Tamy 
dann wieder versöhnt und er-

zählt in ihrer unnachahmlichen 
Weise, was sie so erlebt hat. Da-
nach schlendert der Kugelblitz zu 
seinem Napf. Gesellschaft macht 
eben extra Appetit! Wer „Tante 
Tamy“ nimmt, muss noch wissen, 
dass sie Toiletten meidet. Sie geht 
nur auf Handtücher … aber das 
lässt sich alles wuppen für diesen 
herzensguten Schatz. 
Wer sich für Tamy oder Felix in-
teressiert, kann gerne unter Te-
lefon 04522-2389 anrufen. Auf 
der Internetseite www.tierheim-
kossau-ploen.de findet man wei-
tere Informationen rund um das 
Tierheim und seine individuellen 
Bewohner.

Kater Felix ist ein echter „Grummel-
matz“ …
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Rabatt* im Februar
20%  

auf Privatanteile bei  
Rezeptversorgung und  

Kompressionsstrümpfen von  

 

*in Preetz, Eutin und Malente

www.GZL.de 

Markt 10  
24211 Preetz 
Tel.: 04342 / 7155-0 

Sanitätshaus am Löwen

Plön (los). Zuhören im Stehen – 
alle Plätze besetzt. Die Akualität 
überrollte die Veranstaltung. So 
konnte sich die Universitätsge-
sellschaft Sektion Plön über viel 
Zulauf zu ihrer Vortragsveranstal-
tung „Nazi-Sprache gestern und 
heute“ freuen. Germanist Prof. 
Jörg Kilian von der Christian Alb-
rechts Universität zu Kiel ging in 
einem anschaulichen Brücken-
schlag auf die derzeitigen gesell-
schaftlichen Entwicklungen ein.
Sprache ist ein entscheidendes 
Rädchen im gesellschaftlichen 
Getriebe: Dies wurde bei Jörg Ki-
lians Vortrag am Donnerstag im 
Plöner Bahnhof schnell deutlich, 
ebenso die kollektive Verantwor-
tung im Umgang mit Sprache. Sie 
verlangt jedem ein gutes Maß an 
Reflexion und einen geschärften 
Sinn für Ausdrücke, Begriffe und 
Redewendungen ab.
„Sonderbehandlung“, „Abho-

lung“, „Endlösung“ und auch 
„Lügenpresse“: Vieles aus der 
Sprache im Nationalsozialismus 
wirkt bis in den heutigen allge-
meinen Sprachgebrauch nach, 
zeigte Kilian auf, Wortgruppen, 
belastet „durch den Terror gegen 
jüdisches Leben und bestimmte 
gesellschaftliche Gruppen, der 
dann auch physisch wurde“. 
Wobei „Abholung“ vor allem bei 
Juden ein sehr erinnerungsinten-
sives Wort sei.
Bei bestimmten Ausdrücken 
scheint die Erinnerung aufzuwei-
chen: Welche Verknüpfung wird 
durch „Mädels“ hergestellt, ein 
Wort, das im Nationalsozialis-
mus zur offiziellen Bezeichnung 
für BDM, „Bund Deutscher Mä-

del“, gemacht wurde? Wer denkt 
bei „Pimpf“ an die jüngsten in 
der Hitlerjugend, wer bei „Son-
derbehandlung“ an Misshand-
lung, Erniedrigung, Folter?
Die sprachliche Praxis veränderte 
sich, so Kilian, etwa „Moin“ an-
stelle des Hitlergrußes zu sagen, 
„konnte in der Alltagspraxis zum 
bedrohlichen Problem werden“.
Die Nazionalsozialisten schu-
fen als Begriff „den Juden“, der 
als Kollektiv für alle Eingang in 
den Sprachgebrauch fand, etwa 
in Aufrufen „meidet den Juden“. 
„Sie haben sehr geschickt die 
Sprache zu nutzen gewusst“, 
so Kilian mit Blick auf die Tren-
nung in „die Deutschen“ und 
„den Juden“, anschaulich illust-

Pläoyer gegen den Missbrauch von Sprache:

Universitätsgesellschaft Plön zeigt Nazi-Gift 
im Vokabular auf

riert durch eine Fotografie dieser 
Zeit, auf der ein Straßenbereich 
mit einem Verbotsschild das Aus-
maß der Spaltung verdeutlicht: 
„Wohngebiet der Juden – Betre-
ten verboten“.
„Das passierte nach 1933 in aller 
Öffentlichkeit“, rückte Jörg Kilian 
den sprachhistorischen Kontext 
in den Blickpunkt. „Und dass das 
Ermorden etwas leichter fiel, lag 
auch daran, dass die Juden schon 
in der Weimarer Zeit und früher 
verunglimpft wurden.“
Zudem hätten es die Nazis gut 
verstanden, „in den verschiede-
nen Milieus in deren Vokabular 
Fuß zu fassen“, erklärte er. Das 
taucht perfide Hintergründe 
mitunter in rosiges Licht: Noch 
heute würde vermengt, mit der 
„Autobahn“ würden doch „Ar-
beitsplätze geschaffen“, so ein 
bekanntes Beispiel. „Da sehen 
wir schon erste Verbindungen bis 
in die Gegenwart.“
Auch die Assoziation von „Wu-
cher“, „Juden“ und „Geldwirt-
schaft“ habe überdauert. „Der 
Zusammenhang ist bei vielen 
noch bekannt“, so Kilian. Dabei 
handelte es sich um ein sprach-
liches Konstrukt der Nazionalso-
zialisten, die es als Wirklichkeit 
herausgaben – auf dieser Histo-
rie gründeten die Assoziationen. 
Doch wie damit umgehen?
„Wenn wir etwas nicht verstärken 
wollen, müssen wir laut dagegen 
angehen und aufklären“, unter-
streicht Jörg Kilian. „Wir können 

Prof. Dr. Jörg Kilian von der Christian Albrechts Universität zu Kiel 
plädiert, Sprachgebrauch bewusst zu machen, um einem Missbrauch 
vorzubeugen.  Fotos: Schneider

nicht Wörter aus dem Duden 
nehmen und erwarten, damit die 
Denkweise abzuschaffen.“
Die Idee der „Political Correct-
ness“ versucht allerdings genau 
das: „Sie geht davon aus: wenn 
Wörter aus der Sprache heraus-
genommen werden, verschwin-
det die Denkweise.“
Bei so vielen Wörtern, die infrage 
kommen, sei dies jedoch sprach-
theoretisch gar nicht möglich 
und auch nicht zu kontrollieren. 
„Und oft binden sich Denkwei-
sen an ein Ersatzwort“, erläutert 
Kilian. Lediglich das Etikett sei 
dann geändert. Und somit nichts 
gewonnen.
Es muss darum gehen, „Sprach-
gebrauch bewusst zu machen“. 
So dürfte „Jedem das Seine“ eine 
andere Klangfarbe entwickeln, 
wenn jemand mit „Buchenwald“ 
etwas anzufangen weiß: Der 
Spruch ist an der Tür dieses Kon-
zentrationslagers zu lesen.
Das Einstreuen von Zweifelwör-
tern helfe in der Didaktik, eine 
feinere Antenne im Umgang mit 
Sprache zu entwickeln. Denn 
„Sprache führt zu Bildern in un-
seren Köpfen“, so Kilian. Nur so 
erklät sich, dass „Unkraut“ mit-
leidlos herausgerissen wird. „Wir 
sehen daran, wie Sprache bei den 
Nationalsozialisten gewirkt hat.“ 
Es gehe alle an, dem Mißbrauch 
von Sprache vorzubeugen.
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Angebot und Beratung
 Neubezug von 
Polstermöbeln

Gölser Dorfstraße 4a
23827 Krems II

Telefon: 0 45 59 / 18 88 01

Herbert Sorgenfrei
Raumausstattermeister

POLSTEREI
SORGENFREI

Preetz (vg). Seit März 2023 
gibt es bei der Niederdeutschen 
Bühne Preetz eine Jugendbüh-
ne. Seit September proben die 
fünf jungen Darstellerinnen und 
Darsteller im Alter von elf bis 16 
Jahren für ihr erstes Theaterstück. 
Am Sonnabend, 10. Februar, um 
17 Uhr feiert das Jugenddrama 
„Nichts. Was im Leben wichtig 
ist.“ und damit auch der Thea-
ternachwuchs in der Friedrich-
Ebert-Halle im Lohmühlenweg 
34 Premiere – und zwar auf 
Hochdeutsch.
Das Jugendtheater sorgt für eine 
Bereicherung der Preetzer Kul-
turszene und sichert zugleich ein 
Stück weit die Zukunft der Nie-
derdeutschen Bühne. „Wir sind 
glücklich, mit Christina Dobirr 
jemanden zu haben, bei der die 
Jugendarbeit in professionellen 
Händen ist und die hilft, unsere 
Bühne von unten zu stärken“, 
freut sich die stellvertretende 
Bühnenleiterin Frauke Bosch. 
Die Preetzerin Christina Dobirr 
ist ein echter Schauspielprofi und 
kann den Teenagern profundes 
Wissen vermitteln. „Vor knapp 
einem Jahr haben wir erst einmal 
mit den Grundlagen begonnen, 
mit Improtheater und Schau-
spielübungen. Die Jugendlichen 
haben gelernt, dass man nicht 
mit dem Rücken zum Publikum 
agiert und dass man miteinan-
der und nicht aneinander vorbei 
spielt“, berichtet Christina Do-
birr.
Das Stück hat die Jugendtheater-
leiterin selbst ausgesucht – in Ab-
stimmung mit den Kids und deren 
Eltern. „Schon als ich den Roman 
von Janne Teller das erste Mal 
las, hat er mich so gepackt, dass 
ich die Geschichte unbedingt auf 
die Bühne bringen wollte. Es ist 
eine Art modernes Märchen, das 
ohne erhobenen Zeigefinger da-
herkommt. Es ist spannend, aber 
auch grausam und brutal ehrlich. 

Premiere mit einem modernen Märchen
Die Preetzer Jugendbühne hat ihr erstes Theaterstück einstudiert

Es handelt von Jugendlichen, die 
nach dem Sinn des Lebens su-
chen“, erläutert Christina Dobirr. 
Dabei arbeiten die Jugendlichen 
auch multimedial und haben im 
Vorfeld bereits auf dem Kloster-
hof Videoclips aufgenommen, 
die in die Vorstellung einfließen. 

Ein reduziertes Büh-
nenbild ist ein wei-
teres Stilmittel, mit 
dem den Worten 
mehr Raum gege-
ben wird. Das De-
kor tritt in den Hin-
tergrund.
Zum Inhalt: Eine 
kleine fiktive Stadt 
irgendwo in Dä-
nemark. Schüler 
Pierre-Anthon sorgt 
für Aufsehen als er 
ruft: „Nichts be-
deutet irgendetwas, 
deshalb lohnt es 
sich nicht, irgend-
etwas zu tun.“ Und 
damit rennt er aus 
dem Klassenzim-
mer, steigt auf einen 
Baum und kommt 
nicht mehr runter. 
Seine Mitschü-
ler versuchen, ihn 
vom Gegenteil zu 
überzeugen, indem 
sie einen Berg aus 
bedeutungsvollen 

Opfern ansammeln. Sie opfern 
Dinge, die ihnen wichtig sind – 
von den Lieblingssandalen bis 
schließlich hin zu Körperteilen. 
Was hat wirklich Bedeutung? 
Wie groß muss das Opfer sein? 
Um diese Frage zu beantworten, 
geraten die jungen Leute immer 

mehr in eine Spirale des Unfass-
baren ...
In diesem Stück hat nur Per Hau-
schild als Pierre-Anthon eine 
feste Rolle. Die Mitspieler Stian 
Rickert, Tessa Sieg, Reka Sieg 
und Emilia Schley schlüpfen in 
verschiedene Rollen, springen 
in unterschiedliche Charaktere, 
Haltungen und Emotionen. Sie 
spielen quasi eine ganze Schul-
klasse. „Und sie machen das alle 
fantastisch“, freut sich Christina 
Dobirr. Nach dem Einstudieren 
einzelner Szenen, wird das Stück 
jetzt bereits in ganzen Durchläu-
fen geprobt. Traf man sich bisher 
wöchentlich, wird jetzt zweimal 
in der Woche für die insgesamt 
vier Aufführungen geübt. Dabei 
betont Dobirr, dass das Stück 
nicht nur für Jugendliche ab 
zwölf Jahren gedacht ist, auch Er-
wachsene seien eingeladen, sich 
mit der großen Frage im Leben 
auseinanderzusetzen.
Nach der Premiere am 10. Febru-
ar wird das Stück noch am Sonn-
tag, 11. Februar, Sonnabend, 17. 
Februar, und Sonntag, 18. Feb-
ruar, jeweils um 17 Uhr in der 
Friedrich-Ebert-Halle gezeigt. 
Karten gibt es im Vorverkauf im 
Gesundheitszentrum am Löwen 
am Markt und bei der Tourist-
Info in der Mühlenstraße 9 sowie 
online auf www.nbpreetz.de und 
unter Telefon 0431-26099412.

Tessa Sieg, Emilia Schley, Reka Sieg und Per Hausschild (v.l.) proben für das schonungslos mutige moder-
ne Märchen.  Fotos: Graap

Schauspielprofi Christina Dobirr führt Regie 
und leitet die Jugendbühne.
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... sagt Danke 
und auf Wiedersehen!

Räumungsverkauf 

Do, 1. Februar 
bis Sa, 3. Februar 

11 - 16 Uhr
Riemannstraße 22 · Eutin

hinterm Haus

Wussten Sie, dass Pflegebedürftige 
(egal mit welchem Pflegegrad) Anspruch 
auf einen monatlichen Entlastungsbetrag 
von bis zu 125,- € haben?

Wir möchten Ihnen Entlastung schaffen!

Haushaltshilfe / Pflegegrad
§45b SGB XI

Der Betrag ist zweckgebunden für 
qualitätsgesicherte Leistungen zur 
Entlastung pflegender Angehöriger 
einzusetzen.

Unsere Leistungen im Bereich
Unterhaltsreinigung im Privathaushalt 
(bei Pflegebedürftigen) fallen darunter. 
Wir rechnen direkt mit der Pflegekasse 
ab. Ihnen entstehen keine zusätzlichen 
Kosten.

Sprechen Sie uns an!

Wir sind für Sie da!

Tel. 04303 2523185 / 
mobil 0176 73549298
info@reinigungs-service-junge.de
www.reinigungs-service-junge.de

Preetz (vg). Seit nunmehr neun 
Jahrzehnten ist die Niederdeut-
schen Bühne Preetz die Kons-
tante im Kulturleben der Schus-
terstadt. Nur Krieg und Pandemie 
haben verhindert, dass in den 
vergangenen 90 Jahren nicht lü-
ckenlos Theater gespielt wurde. 
Ein wichtiger Faktor in der Histo-
rie war der langjährige Bühnen-
leiter Heinz Kock (1920-2015), 
der zu den Gründungsvätern die-
ser Speeldeel gehört und sie wie 
kein anderer geprägt hat.
„In 70 Jahren bei der Nieder-
deutschen Bühne hat er in 111 
Inszenierungen mitgespielt und 
bei unzähligen Stücken auch 
selbst Regie geführt. Im Alter 
von 81 Jahren hatte er 2001 sei-
ne letzte Hauptrolle“, berichtet 
sein Sohn Ulrich Kock, der heute 
Geschäftsführer der Niederdeut-
schen Bühne Preetz ist. Immer an 
Heinz Kocks Seite war Ehefrau 
Lotti, die auf 60 Jahre Erfahrung 
als Regisseurin, brillante Darstel-
lerin und „Toseggersch“ zurück-

blicken konnte. „Das Theater war 
immer mehr als ein Hobby, es 
war unser Leben!“, waren sich 
beide einig.
Kein Wunder also, dass auch 
Ulrich Kock früh in den Thea-
terzirkus eingespannt wurde. 

„Als Kind gab es kein 
Entrinnen. Ich durfte 
den Vorhang auf- und 
zuziehen, Scheinwer-
fer einrichten und die 
Bestuhlung aufbauen. 
Dann habe ich auch 
ein paar Mal Rollen 
übernommen“, er-
zählt Kock. Damals 
hat die Theatertruppe 
noch im Schützenhof 
gespielt, ehe es in die 
Friedrich-Ebert-Halle 
ging. „Plattdeutsch 
habe ich übers Text-
buch gelernt, zu Hau-
se haben wir komi-
scherweise nie Platt 
gesprochen“, erinnert 
sich Ulrich Kock. Spä-
ter war er beruflich so 
stark eingebunden – er 
war im maritimen Sek-
tor tätig und stets in Europa un-
terwegs –, dass er 30 Jahre lang 
Abschied von der Bühne nahm. 
Erst im vergangenen Jahr schickte 

er sich an, die Fa-
milientradition fort-
zusetzen.
Fast zu den Ur-
gesteinen zählt 
mittlerweile auch 
Frauke Bosch. Die 
s t e l l ve r t r e t ende 
Bühnenleiterin kam 
1987 zu den Preet-
zer Plattsnackern. 
„Damals wurde ich 
von Familie Kock 
a n g e s p r o ch e n “ , 
erinnert sie sich. 
Ihr Debüt hatte sie 
in einem Einakter, 
der im Schützen-
hof gezeigt wurde. 
„Plattdeutsch habe 
ich zunächst wie 
eine Fremdsprache 
gelernt, oft war es 
learning by doing. 
Das war damals ge-
nau wie heute kein 
Hinderungsgrund, 
sich hier zu enga-
gieren. Die Bühne 
hilft einem, wo sie 
kann“, unterstreicht 
Frauke Bosch. Be-
reits 1993 führte sie 

erstmals Regie und bildete für 
viele Jahre zusammen mit Clau-
dia Siemsen das Regie-Duo für 
das alljährliche Weihnachtsmär-
chen. Das plattdeutsche Theater 
mache ihr einfach Spaß, sagt sie 
und betont: „Es hält den Kopf 

Familie Kock prägte die Theaterlandschaft
Die Niederdeutsche Bühne Preetz feiert 2024 ihren 90. Geburtstag

jung und ermöglich viele soziale 
Kontakte zu Menschen aus ganz 
unterschiedlichen Berufsgrup-
pen.“
Die Ursprünge der Niederdeut-
schen Bühne lassen sich übri-
gens im Preetzer Stenografen-
verein finden. Dort wurden nicht 
nur Schulungen durchgeführt, 
sondern auch die Geselligkeit 
gepflegt. Im Jahr 1928 entstand 
daraus eine Kleinkunstbühne, 
die schließlich am 1. Februar 
1934 in die „Preetzer Laienbüh-
ne“ umgewandelt wurde und 
sich verstärkt der plattdeutschen 
Sprache widmete. 1940 erfolgte 
dann die Umbenennung in „Nie-
derdeutsche Bühne Preetz“.
Die Corona-Zeit ist an der Preet-
zer Bühne nicht ganz spurlos vor-

Frauke Bosch und Ulrich Kock erinnern sich an 
ihre Anfänge bei der Niederdeutschen Bühne 
Preetz.  Fotos: Graap

beigegangen. Einige Darsteller 
sind abgesprungen, aber es kom-
men wieder neue hinzu – vor 
allem: Es gibt wieder eine rund 
15-köpfige Jugendgruppe. „Im 
Schnitt haben wir heute 100 bis 
150 Zuschauer in unseren Thea-
tervorstellungen in der Aula des 
Friedrich-Schiller-Gymnasiums. 
Das Weihnachtsmärchen in der 
Friedrich-Ebert-Halle lief zuletzt 
bombig, fast alle Aufführungen 
waren ausverkauft“, zieht Ulrich 
Kock Zwischenbilanz. Um die 
Zukunft der Theatertruppe ist ihm 
nicht bange.

Heinz Kock zählte zu den Gründungsvätern der Preetzer Bühne. Immer aktiv 
an seiner Seite dabei war Ehefrau Lotti. Die beiden inzwischen verstorbenen 
Theater-Urgesteine haben die Bühne über Jahrzehnte geprägt. 
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Willkommen in Plön, liebe Neubürger!
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Plön (cfö). Im vergangenen Jahr 
konnte die Stadt Plön etwa 430 
neue Bürgerinnen und Bürger 
begrüßen. Damit hat sie eine Ein-
wohnerzahl von nahezu 9.000 
Personen. Zeit für die Reprä-
sentanten und Vereine der Stadt 
die neu dazu Gezogenen beim 
alljährlichen Neubürgerempfang 
willkommen zu heißen und sich 
vorzustellen.
Es ist ein Event zu dem Bürger-
meisterin Mira Radünzel-Schnei-
der sowohl als Eingeladene als 
auch als Veranstalterin kam. Sie 
selbst ist erst im vergangenen 
Jahr nach Plön gezogen und er-

hielt damit auch eine Einladung 
mit ihrer eigenen Unterschrift 
drunter.
Auch Florian Jarr und Ramona 
Riesner sind seit August 2023 
Neubürger der Stadt. Sie genie-
ßen vor allem die Nähe zum 

Wasser und zu der Landeshaupt-
stadt. Viel unternommen und die 
Stadt richtig kennengelernt ha-
ben sie noch nicht, was sich aber 
bald bei frühlingshafterem Wet-
ter ändern soll. Das junge Paar 
plant unter anderem einen Aus-
flug zum Schloss mit anschlie-
ßender Führung und mehrere 
Spaziergänge in der besonderen 
Landschaft Plöns. Zufrieden sind 
sie mit ihrer neuen Wahlhei-
mat sehr, dennoch hätten beide 
gerne noch ein ausgeprägteres 
Nachtleben vor Ort. Um neue 
gleichaltrige Menschen kennen-
zulernen, kommen sie gerne zum 

Neubürgerempfang, um sich mit 
den vielfältigen Angeboten in der 
Stadt auseinanderzusetzen.
Der Plöner Neubürgerempfang 
ist seit 2009 eine Tradition. Die 
Stadt stellt sich mit ihrer Kom-
munalpolitik und Vereinen zur 
Schau, auch um das Interesse 
der frisch dazu Gezogenen zu 
wecken. Radünzel-Schneider 
und Bürgervorsteher Thure Koll 
begrüßten die zahlreichen Neu-
bürger und stellten anstehende 
politische Pläne in Plön vor. Die 
Bürger können sich über Maß-
nahmen zur Verschönerung der 
Innenstadt freuen, über den Plan 
eine neue KiTa anzusiedeln und 
die Stärkung des Tourismus in der 
Region. Aber auch über die ak-
tuell belastenden Gegebenheiten 
in der Stadt wurde transparent 
gesprochen. So legte Bürgervor-
steher Koll die prekäre Lage der 
Stadtkasse offen und die fehlen-
den Möglichkeiten das Gewerbe 
weiter auszubauen, was primär 
an den vielen Wasserflächen der 
Stadt liege. Er und die Bürger-
meisterin warben für eine akti-
ve Teilnahme zur Mitgestaltung 
der Stadt und um Feedback der 

Neubürger: „Kommen Sie vorbei, 
Sprechen Sie uns an. Wir sind ein 
offenes Haus!“, betonte Radün-
zel-Schneider.
Zwölf Vereine stellten sich im 
Anschluss den Eingeladenen vor. 
Der Plöner Shantychor „Wind-
jammer“ spielte für die Neubür-
ger ein kleines Konzert und warb 
bei dieser Gelegenheit um Teil-
nahme. 
Neben dem Musikzug Plön, der 
nach den Sommerferien für Ins-
trumente-Interessierte eine neue 
Gruppe für Anfänger eröffnen 
möchte, stellten sich unter an-
derem das technische Hilfswerk, 
die freiwillige Feuerwehr und 
Familienbildungsstätte vor. Jörg 
Faber repräsentierte die DLRG, 

die mit 16 Gruppen und 350 
Mitgliedern eine wichtige Rolle 
in der seenbasierten Landschaft 
Plöns spielt und immer auf der 
Suche nach Nachwuchs ist. Der 
Seniorenbeirat stellte ebenfalls 
seine Arbeit zur Schau. Als An-
sprechpartner bei wichtigen 
Fragen über Testamente, Pflege-
versicherungen plant der Beirat 
nun Jung und Alt näher zu brin-
gen. So soll es beispielsweise in 
näherer Zukunft Kurse geben, in 

denen Jugendliche den Senioren 
die Handynutzung näherbringen 
sollen.
Neubürgerin Anne Theobald freut 
sich sehr über die Veranstaltung. 
Für die Studentin aus Hessen be-
deutete der Umzug nach Plön 
zu ihrem Freund im letzten Jahr 
nicht nur das langersehnte Ende 
ihrer Fernbeziehung, sondern 
auch ein ganz neues Leben in ei-
ner fremden Stadt. Von der Stadt 
Plön mit ihrer Seenlandschaft 
ist sie sehr begeistert: „Es ist ein 
ganz anderes Lebensgefühl. Plön 
ist ein toller Punkt für Ausflüge!“. 
Besonders gefällt Anne Theobald 
ebenfalls die schnelle Anbindung 
an Kiel und an die Ostsee. Ihr 
Freund Wilko Arndt-Engelbart ist 

selbst vor fünf Jahren nach Plön 
gezogen und somit „Alt-Neubür-
ger“. Als Mitglied des Shanty-
chors und der DLRG hat er sich 
gut in die Plöner Gemeinschaft 
eingefunden. Anne Theobald 
plant nun selbst aktiv zu werden 
und auch einem Verein beizutre-
ten. Überwältigt ist sie auf jeden 
Fall von der Auswahl an Aktivitä-
ten: „Das ist wirklich viel Ange-
bot für eine kleine verschlafene 
Stadt wie Plön!“

Zahlreiche Plöner kamen zum Neubürgerempfang, um sich über die 
Stadt und ihre Angebote zu informieren. Fotos: Först

Wilko Arndt-Engelbart unterstützt seine Partnerin Anne Theobald bei 
der Suche nach einem Verein.

Madjazz Morales und Dieter Willhöft werben als Mitglieder des Vor-
stands vom TSV die Neubürger Ramona Riesner und Florian Jarr an.  
  

„Einfach ins Wasser reinspringen 
mit uns, der DLRG!“. Jörg Faber 
warb als erster Vorsitzender der 
DLRG für die Wasserrettungsor-
ganisation.
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„Man könnte sagen ‚Jahres-
wechsel ist Kollektionswech-
sel‘, erklärt uns Dirk Carstens, 
TOP 100 Optiker** und Inhaber 
von Carstens Optic in Plön. 
„Das bedeutet, dass alle vor-
rätigen Brillenmodelle unserer 
Top-Marken Mini, Lunor, Braun, 
Ray-Ban, Flexon, Neubau oder 
Skaga dringend eine Besitzerin 
beziehungsweise einen Besitzer 
finden möchten“, so Carstens 
scherzhaft, während er einige 
Top-Modelle in der Auslage sei-
nes Geschäfts umsortiert. „Man 
kann es nicht anders sagen: Es 
sind echte Top-Brillen dabei, 
die wir wirklich ungern wieder 
zurücksortieren würden. Und 
für alle, die gerade eine hoch-
wertige Brille zum Ausnahme-
Aktionspreis suchen, ist das  
natürlich ein perfekter Anlass, 
um noch bis 29.02. bei uns vor-
beizuschauen.“

Top-Brillenfassungen zum Aus-
nahme-Preis
„Gerade am Anfang des Jahres 
haben viele Menschen oft das 
tiefe Bedürfnis, mal etwas Neu-

Halber Preis dank Kollektionswechsel
Bis zum 29.02.24 gibt es 7 Top-Brillenmarken vergünstigt bei Carstens Optic

für Damen oder Herren, bunt 
oder business, für Büro oder den 
Alltag. Alle Kategorien an Brillen 
sind dabei. Zudem sind diese 
Top-Brillen noch um 50%* ver-
günstigt.“

7 Top-Marken, 50%* reduziert
„Für alle also, die jetzt eine top 
Alltags-, Lese- oder Bürobrille  
suchen: Bis 29. Februar gibt es 
bei uns 50%* Vergünstigung auf 
jede Brillenfassung der sieben 
Topmarken Mini, Lunor, Braun, 
Ray-Ban, Flexon, Neubau und 
Skaga. Wir sehen uns!“ 
Mehr zu Carstens Optic  
unter carstens-optic.de oder 
04522/3511

 Hier geht‘s 
 direkt zum 
 Termintool:

Modelle“ sehr verschieden sind, 
so dass man sicherlich die op-
timale Brille zu seiner persön-
lichen Typ-Veränderung bezie-
hungsweise Typ-Unterstützung 
bei uns findet – ganz gleich, ob 

* Gilt nur beim Kauf einer kompletten Brille der hier 
abgebildeten Marken auf die Brillenfassung. Solange 
der Vorrat reicht. Angebot gültig im Zeitraum vom 
15.01.2024-29.02.2024. Nicht mit anderen Aktionen 
kombinierbar.
** Inhabergeführte mittelständische Unternehmen, 
ausgezeichnet für besondere Kundenorientierung vom 
BGW Institut für innovative Marktforschung, Essen. 
Mehr Infos: www.top100optiker.de 

es auszuprobieren oder vor sich 
Hergeschobenes endlich anzu-
gehen. Dabei dreht es sich nicht 
selten um das eigene Aussehen“, 
konstatiert Dirk Carstens. „Das 
Schöne ist, dass alle „Aktions-

50%*
AUF JEDE 

BRILLENFASSUNG

- Anzeige -

Plön (los). Im Plöner Kulturfo-
rum im Schlossgebiet 1a („Alte 
Schwimmhalle“) bietet die nächs-
te Konzertreihe der Kammermu-
siktage 2024 vielfältigen Musik-
genuss. Das Programm gestalten 
Studenten der Lübecker Musik-
hochschule am Sonnabend, 3. 
Februar um 19.30 Uhr, Sonntag, 
4. Februar, 17 Uhr sowie am 
darauffolgenden Wochenende, 
Sonnabend, 10. Februar, um 
19.30 Uhr. Karten zu 15 Euro 
sind im Vorverkauf in der Buch-
handlung Schneider, Lübecker 
Straße 18 erhältlich.
Die drei Konzerte der diesjäh-
rigen Plöner Tage der Kammer-
musik im Kulturforum Schwimm-
halle in Plön werden alle mit der 
Königsdisziplin der Kammermu-
sik, dem Streichquartett, eröffnet.
Zudem erklingt am 3. Februar das 
spätromantische Holzbläserquin-
tett des 1931 verstorbenen Dä-
nen Carl Nielsen, dessen letzter 
Satz als 11-teilige Variationsfolge 
angelegt ist. Ein besonderes Werk 

von Dmitri Schostakowitsch spie-
len die Studenten am Sonntag, 4. 
Februar: Schostakowitsch schrieb 
sein Klaviertrio op. 67 in e-Moll 
im Jahr 1944. Der Kontrast aus 
verarbeiteter Trauer (über den Tod 

Plöner Tage der Kammermusik „Wir in Plön“ 
Studenten der Musikhochschule Lübeck konzertieren im Kulturforum

eines Freundes) und ironischer 
Fröhlichkeit prägen die Musik. 
Am dritten Konzertabend, Sonn-
abend, 10. Februar, dürfen sich 
die Zuhörer - unter anderem - auf 
das Klaviertrio von Felix Men-

delssohn op. 49 in d-Moll freuen. 
Schon Robert Schumann soll sich 
bei der Uraufführung begeistert 
gezeigt haben: Mendelssohn sei 
„der Mozart des 19. Jahrhun-
derts“.

An den Konzerten sind zahlreiche, bereits als Künstler profi lierte Studierende der MHL aus vielen Na-
tionen beteiligt, darunter Stella Homberg (Violine) und Jaskeerat Singh Gill (Klavier). Angeleitet im 
Profi lstudium Kammermusik werden sie alle von Professor Heime Müller.
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24211 Preetz , Markt 21 · Tel. (0 43 42) 28 20

Wollknäuel
Neumann

Zum WSV 
Winterwolle & Strumpfgarne

20% reduziert!

Preetz (t). In einer ungewöhnli-
chen Begegnung zwischen zwei 
verschiedenen Sportarten fand ein 
intensives Training statt, um die 1. 
Herrenmannschaft der Freien Tur-
nerschaft Preetz und die C-Jugend 
des Jugend Fördervereins Preetz 
für die kommende Fußballsaison 
in Bestform zu bringen. Beide 
Fußballmannschaften waren hier-
für zu Gast beim örtlichen Box-
club Preetz, um sich gemeinsam 
auf die kommenden Herausforde-
rungen vorzubereiten.
Die Idee, Fußball und olympi-
sches Amateurboxen zu kombi-
nieren, entstand aus dem Wunsch 
nach einer abwechslungsreichen 
und intensiven Vorbereitung für 
die Sportler. Die Verantwortlichen 
beider Vereine glauben, dass das 
Training in einer anderen Diszi-
plin die körperliche Fitness, Aus-
dauer und Teamdynamik der Spie-
ler verbessern kann.
Die 1. Herrenmannschaft der Frei-
en Turnerschaft Preetz und die 
C-Jugend des Jugend Förderver-
eins Preetz tauschten ihre Fuß-
ballschuhe vorübergehend gegen 
Boxhandschuhe, als sie sich im 
Boxclub Preetz ein intensives Trai-

ning unterzogen. Von Schattenbo-
xen bis hin zu spezifischen Kraft-
übungen bot das Boxtraining den 
Fußballern eine neue Perspektive 
auf Konditionierung und Teamar-
beit. Die Spieler zeigten sich be-
geistert von der neuen Herausfor-
derung. Florian Manstein, Kapitän 
der 1. Herrenmannschaft, sagte: 
„Es ist erstaunlich, wie viel wir 
von den Boxern lernen können. 
Die Konzentration, die Koordina-
tion und die körperliche Ausdau-
er, die für das Boxen erforderlich 
sind, werden auch im Fußball von 

Sportlicher Austausch: 
Fußball vs. Olympisches Amateurboxen

Saison-Vorbereitung in Preetz

Die 16-köpfige 1. Mannschaft der FT Preetz und die ebenso mit 16 Spielern vertretende C-Jugend des 
JFV sowie das Team des Boxclub Preetz absolvierten ein anstrengende Trainingseinheit. Weitere Termine 
sind bereits besprochen.  Foto: hfr/ Boxclub Preetz

Kreis Plön (dif) Am Ende wurde 
es bei der Europameisterschaft im 
eigenen Land doch „nur“ Platz 
vier für die deutsche Handball-
nationalmannschaft. Nach der 
26:29-Niederlage im Halbfinale 
gegen Dänemark waren auch die 
Schweden im Spiel um Platz drei 
am Ende zu stark und siegten mit 
34:31. Die erste Halbzeit (12:18) 
wurde von der deutschen Sieben 
fast komplett verschlafen. Viel 
besser machte man es dann nach 
dem Pausentee und startetet eine 
Aufholjagd bis zum 28:30-An-

schluss. Mehr war aber nicht drin. 
Damit verpasste das Team von 
Alfred Gislason in Köln nicht nur 
die Bronzemedaille, sondern auch 
die direkte Qualifikation für die 
Olympiade in Paris, hat aber noch 
die Chance sich in den Quali-Tur-
nieren als Nachrücker durchzuset-
zen. Einen Schockmoment gab es, 
als in der Halle ein Besucher me-
dizinisch versorgt werden musste. 
Das Spiel wurde unterbrochen, 
sowohl der Teamarzt der Schwe-
den, als auch der der Deutschen 
eilten herbei. Der Vorfall ging aber 

Vorteil sein.“ Beide Vereine haben 
klare Ziele für die kommende Sai-
son. Die 1. Herrenmannschaft der 
Freien Turnerschaft Preetz strebt 
an, ihre Leistung zu steigern und 
um die Spitzenplätze in der Liga 
zu kämpfen. Die C-Jugend des 
Jugend Fördervereins Preetz hofft 
auf eine erfolgreiche Spielzeit und 
möchte die erworbenen Fähigkei-
ten aus dem Boxtraining in ihre 
Fußballspiele integrieren.
Die ungewöhnliche Zusammen-
arbeit zwischen Fußball und Bo-
xen in Preetz zeigt, dass sportli-

che Vielfalt und crossfunktionales 
Training positive Effekte für die 
Athleten haben können. Die Spie-
ler kehren gestärkt zu ihren jewei-
ligen Mannschaften zurück, bereit 
für die Herausforderungen, die die 
kommende Saison mit sich bringt.
„Das gemeinsame Training zeigt 
Grenzen, aber auch neue Mög-
lichkeiten für die Fußballer, so 
dass die mentale als auch kör-
perliche Stärke in verschiedenen 
Ebenen gesteigert werden kann“, 
so Cheftrainer René Küpper vom 
Boxclub Preetz.

Schade ...
Deutschland unterliegt Schweden und verpasst die direkte Olympiaqualifikation

Auch das Halbfinal-Aus verfolgten wieder viele am Kieler Bahnhof.

zum Glück glimpflich aus. Zurück 
zum Sport: Enttäuscht hat das 
Team aber beileibe nicht. Nach 
30 Minuten lagen sie gegen den 
Top-Favoriten und Weltmeister 
Dänemark mit 14:12 in Führung, 
das Wunder war also fast greif-
bar. Die überragenden Andreas 
Wolff (Tor) und Juri Knorr (Rück-
raum) schafften gar den Sprung in 
das „All Star“-Team. Auch Julian 
Köster aus Gummersbach, U21-
Weltmeister Renars Uscins (Han-

nover-Burgdorf), sowie der Kieler 
Rune Dahmke spielten ein starkes 
Turnier. Dahmke fiel besonders 
durch seinen “Kampf um jeden 
Ball“ positiv auf. Europameister 
wurde Frankreich durch einen 
33:31-Sieg n.V. in einem hoch-
klassigen Finale gegen Dänemark. 
Fazit der Titelkämpfe: Deutsch-
land ist an der europäischen-und 
somit auch an der Weltspitze- fast 
dran, ein kleines Stück fehlt aber 
doch noch. 
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schlussverkauf

30%
AB SOFORT MINDESTENS 30 % 
RABATT AUF ALLE ARTIKEL DER 
HERBST- UND WINTERKOLLEKTION! 

AUF AUSGEWÄHLTE EINZEL- 
TEILE BIS ZU 70 %.

finaler Winter-

HERBST- UND WINTERKOLLEKTION! 

MINDESTENS 50 % 
RABATT AUF ALLE 

ARTIKEL DER MARKEN:

Kreis Plön (dif). Da kann man 
bei der KSV Holstein wohl von 
einem Fehlstart sprechen. Nach 
der 1:2-Heimpleite gegen Ein-
tracht Braunschweig ging auch 
die Partie in Fürth mit dem glei-
chen Resultat verloren. Patrick 
Erras (64.) konnte nur kurzzeitig 
zum 1:1 ausgleichen. Für das 
Kleeblatt schossen Armindo Sieb 
(59.) und Branimir Hrgota (75.) 
die Tore. Pech hatten die Stör-
che bei zwei Aluminiumtreffern 
durch Tom Rothe und Finn Po-
rath. Auch Shuto Machino und 
erneut Tom Rothe hätten tref-
fen können, ja müssen, als sie 
in Halbzeit eins frei vor Keeper 
Jonas Urbig standen und verga-
ben. Damit zogen die Gastge-
ber an den Kielern vorbei und 
sind nun Tabellenzweiter. Einen 
Dreier gab es für den FC St. Pauli 
(2:1 bei Fortuna Düsseldorf), der 
HSV unterlag im eigenen Stadi-
on dem Karlsruher SC mit 3:4. 
Für Holstein geht es am Freitag 
(2. 2. 24, um 18. 30 Uhr) wei-
ter. Dann reist man zum Angst-
gegner nach Magdeburg, wo das 
Team sowohl im Hinspiel, als 
auch im Pokal den Kürzeren zog. 

Bei der Liganiederlage und auch 
beim Pokal-Aus schoss jeweils 
Ex-Storch Ahmet Arslan den letz-
ten Treffer. Auch heuer würde er 
wohl wieder besonders motiviert 
sein, sollte er dann noch beim FC 
sein. Aktuell steht ein Blitzwech-
sel zurück zu Dynamo Dresden 
im Raume. Tipp: Holstein dreht 
diesmal das Ergebnis und holt 
sich einen 3:1-Auswärtssieg. Fut-
sal-LM der Damen: Die Hallen-
kreismeisterschaft 2024 ging in 
der Plöner Schiffsthalhalle an die 

Damen von Fortuna 
Bösdorf. Dabei hatte 
es in der Hinrunde des 
Turniers eher nach ei-
nem Erfolg der SG Kal-
übbe/Bosau/Sarau (7 
Punkte) ausgesehen, 
die mit sieben Zählern 
die Tabelle anführte. 
Zu diesem Zeitpunkt 
hatten die Fortuna- 
Mädels bereits das 
Match gegen den Ta-
bellenführer mit 0:2 
abgeben müssen und 
lagen mit sechs Plus-
punkten „nur“ auf Po-
sition zwei. Dahinter 
folgten der SV Knudde 
Giekau (3) und der SV 
aus Boostedt (1). Auch 
wenn Bödsorf im Lau-
fe der Veranstaltung 
immer besser wurde, 
der Pokalsieger stand 
vor dem letzten Spiel 
der Spielgemeinschaft 
fast schon fest. Mit 
einem Remis oder 
sogar einer knappen 
Niederlage konnte der Landesti-
tel eingetütet werden. Doch die 

überraschende 0:4-Pleite gegen 
den SV Boostedt riss die Kalüb-
ber aus allen Träumen. Nun la-
gen die besseren Karten wieder 
bei der Fortuna, die im fi nalen 
Spiel Knudde Giekau als Kon-
kurrent hatten. Die kuriose Kon-
stellation lautete wie folgt: Ein 
Sieg bedeutete gleichsam den 
Titel, ein Remis Platz drei und 
bei einer Niederlage wäre es gar 
nur der letzte Rang. Enger ging 
es kaum. Doch die Truppe um 
Coach Roy Meinhard behielt die 

Keine Punkte beim Kleeblatt
Fehlstart: Holstein verliert auch in Fürth – Futsalerfolg für Fortuna Bösdorf

Nerven und siegte mit 
2:0. Anna Lisa Tietz und 
Arlinda Lahi schossen 
den Titelträger schnell in 
Führung und zum Sieg. 
Die Abschlusstabelle 
lautete somit wie folgt: 
1. Fortuna Bösdorf, 10 
Punkte 5:4 Tore, 2. Platz 
SG Kalübbe/Bosau/
Sarau, 10 Punkte 5:6 
Tore, 3.Platz SV Boos-
tedt, 8 Punkte 7:5 Tore 
und Rang 4 für den SV 
Knudde 88 Giekau, der 
auf 6 Punkte und einem 
Trefferverhältnis von 5:7 
kam. Am Ende war es 
der 11. Hallentitel für 
die Bösdorferinnen, die 
sich damit auch für die 
Landestitelkämpfe am 
kommenden Wochen-
ende (3. und 4. Februar 
2024) in Eckernförde 
qualifi ziert haben. Herz-
lichen Glückwunsch 
auch seitens unserer Re-
daktion.Keine Rivalität: Kieler und Fürther Fans.

Das siegreiche Damen-Team von Fortuna Bösdorf.
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Eine (Einkaufs-)Wagenladung Qualität
Plönerin landet beim Schätz-Gewinnspiel von famila ganz vorn

Eutin (aj). Angesichts des mehr 
als vollgepackten famila-Ein-
kaufswagens ist kaum zu glau-
ben, wie nah Tanja Thode mit 
ihrer Schätzung dem tatsächli-
chen Warenwert gekommen ist: 
217,83 Euro notierte sie für die 
bunte Mischung aus Lebensmit-
teln, Kosmetika und Haushaltsar-
tikeln. Die Summe auf dem Kas-
senbon wies 217,76 Euro aus. 
So nah an der richtigen Zahl 
lag niemand, selbst Warenhaus-
leiter Heinrich Evers, der seine 
Schätzung außer Konkurrenz 
abgegeben hatte, war deutlich 
außer Reichweite. Umso lieber 
übergab er Tanja Thode den ers-
ten Gewinn des Jubiläumsjahres 
2024, in dem sein Haus 50jäh-
riges Bestehen feiern kann: „Es 
freut mich sehr, dass eine Plöne-
rin gewonnen hat, viele unserer 
Kunden kommen nämlich aus 
Plön und Umgebung“, betonte 
er.
Für das gesamte Jahr kündigte 
er eine Reihe lohnender Ge-
winnspiele und Aktionen an. 
Verraten wird nur so viel: Gut 
möglich, dass es zum Jubiläum 

Bonbons regnet und ein Auto 
wird auch verlost. Zum Auftakt 
aber gab es mit Tanja Thode eine 
strahlende Gewinnerin. Sie war 
für einen Termin nach Eutin ge-
kommen und wollte im famila-
Markt eigentlich nur die Post-
stelle aufsuchen, entschied sich 
dann aber doch für einen Bum-
mel durch das Warenhaus und 
gab buchstäblich im Vorüberge-
hen ihre Schätzung für den Wert 
des Einkaufswagens ab, der dort 
zum Gewinnspiel lockte. Jetzt 
konnte sie den Inhalt mit nach 
Hause nehmen. Der Vorrat an 
Leckereien und Nützlichem 
wird lange reichen und ist für 
manche frohe Zusammenkunft 
gut. Merke: Der Weg zu famila 
lohnt sich immer.

- Anzeige -

Nur ganze 7 Cent neben der 
tatsächlichen Summe lag Tanja 
Thode mit ihrer Schätzung und 
darf als Gewinnerin den Inhalt 
des Einkaufswagens mit nach 
Hause nehmen, Warenhausleiter 
Heinrich Evers freut sich mit und 
präsentiert den Gewinner-Tipp.

                Foto: Jabs

Lütjenburg (t/los). 
Der Verein Gesell-
schaft der Freunde 
der mittelalterlichen 
Turmhügelburg zu 
Lütjenburg setzt in 
Zusammenarbeit mit 
der Burgenstiftung 
Schleswig-Holstein 
die traditionelle Win-
tervortragsreihe im 
Lütjenburger Hotel 
Lüttje Burg fort. Am 
Dienstag, 6. Februar 
2024 steht der mittel-
alterliche Missionar 
Vicelin, der „Apos-
tel der Wenden“ auf 
dem Programm. Es 
spricht Dr. Uta Kuhl, 
Kuratorin für Landesgeschichte 
auf Schloss Gottorf. Ihr Thema 
„Die christliche Mission und ihre 
künstlerischen Zeugnisse in Ost-
holstein“ verspricht einen span-
nenden Abend, der um 19.30 
Uhr beginnt. Der Eintritt ist frei; 
der Verein freut sich über Spen-
den.
In Hameln geboren und in Pa-
derborn, Bremen sowie Laon 
ausgebildet, widmete Vicelin 

sein Leben der sogenannten Sla-
ven- oder Wendenmission. 1149 
zum Bischof des Wagrierbistums 
Oldenburg geweiht, predigte der 
Missionar im heutigen Osthol-
stein. Politischen Rückhalt erhielt 
er durch Heinrich den Löwen. 
Dieser veranlasste die materiel-
le Ausstattung des Bistums: das 
Dorf Bosau am Großen Plöner 
See. 
In Bosau begann Vicelin mit dem 

Lütjenburg:

Gesellschaft der Turmhügelburg lädt zum Vortrag ein

Skat kloppen in Bosau
Bosau (t). Der Seniorenbeirat der 
Gemeinde Bosau bietet am Mitt-
woch, 7. Februar, im Haus des 
Kurgastes in Bosau das erste Mal 
einen zünftigen Skat-Nachmittag 
an. Gespielt wird von 14.30 bis 
16.30 Uhr. Die Skatrunde wird 
zukünftig 14-tägig durchgeführt. 
Willkommen sind alle, die In-

teresse am Skat haben – ob mit 
Erfahrungen oder nicht, ob Män-
ner, Frauen oder Divers, ob Jung 
oder Alt. Alle sind eingeladen, 
den Reiz und die Faszination 
dieses Kartenspiels kennenzuler-
nen. Anmeldungen nimmt Horst 
Wulf-Schnabel unter Telefon 
04527-262 entgegen.

Sie gilt als „kleinster Dom der Welt“ und wurde im 12. Jahrhundert erbaut: Die Petrikir-
che zu Bosau.  Foto: Schneider

Bau der Petrikirche. Die-
se ist eine der ältesten 
erhaltenen Kirchen des 
Landes und war 1150 
bis 1156 Sitz des Bistums 
Oldenburg; die Kirche 
gilt deshalb bis heute 
als „kleinster Dom der 
Welt“.
Neben den historischen 
Hintergründen stellt Uta 
Kuhl bedeutende künst-
lerische Zeugnisse der 
christlichen Mission in 
Ostholstein vor. Sie zäh-
len bis heute zu den he-
rausragenden Werken 
mittelalterlicher Kunst 
in den Landesmuseen 
Schloss Gottorf.
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Wir sind Testsieger beim Deutschen Servicepreis in der Kategorie 
„Essen und Trinken – Service vor Ort“. Darüber freuen wir uns sehr, 

denn das bedeutet, dass Sie sich bei uns rundum wohlfühlen. Insbesondere 

bei den Themen Schnelligkeit an der Kasse und freundliche, kompetente 

Beratung lassen wir keinerlei Servicewünsche o�en – jetzt und auch in 

Zukunft. Überzeugen Sie sich selbst und schauen Sie in Ihrem nächsten 

famila-Markt vorbei!

Einfach scannen
und mehr zu 
unseren Services 
erfahren.

Top-Beratung

pfandfreie Einkaufswagen

kalte Platten für Ihre Feier

Onlinevorbestellung
für Fleischspezialitäten

kostenloses Kundenmagazin

und vieles mehr …

Wir haben den

besten Service!
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Erd-, Feuer-, Baum-, Seebestattungen, Bestattungsvorsorge

Plöner Straße 46 - 23623 Ahrensbök - Telefon: 04525/1408
www.bestattungen-ahrensboek.de • bestattungen-kraushaar@t-online.de

Wir sind 24 Stunden täglich erreichbar.

GRÖSSTE GRABMALAUSWAHL IM RAUM OSTHOLSTEIN!
LEISTUNGSFÄHIG - PREISGÜNSTIG

MEISTERBETRIEB   MARMOR   GRANIT   SANdSTEIN   FINdLINGE

Ausstellung moderner Grabmale
Lieferung zu allen Friedhöfen

Kirchhofsallee 3 - 5 • Neustadt • Tel. (0 45 61) 88 32 • Fax 16594

Große Grabmalausstellung bei Schönkirchen, 
Hof Schönhorst 4 · Familie Dall · Tel. 04348 - 912266

Wo die Trauer mit am Tisch sitzen darf 
„Trauer & Klöße“ bringt Menschen in Trauer an einen Tisch

Eutin (aj). „Immer dem fröhli-
chen Lachen nach!“ – so könnte 
die Wegbeschreibung lauten für 
Menschen, die sich zum ersten 
Mal zur Kochgruppe der Euti-
ner Hospizinitiative angemeldet 
haben und nun an der Tür der 
Diakonie-Tagespflege im Eutiner 
Ebereschenweg stehen. Fröhli-
che Geschäftigkeit, ein lockerer 
Spruch gehören hier genauso 
dazu wie das Salz in der Suppe. 
Nicht umsonst haben sich die 
Initiatorinnen vor gut einem Jahr 
einen Namen für ihr Angebot 
überlegt, der nicht bierernst da-
herkommt, sondern ein Augen-
zwinkern inklusive hat: „Trauer 
& Klöße“ heißt die Gruppe, die 
sich einmal im Monat trifft, um 
gemeinsam zu schnippeln und 
zu genießen, zu lachen und zu 
weinen. An diesem kalten Janu-
arabend wird ein Griechischer 
Salat die Vorspeise sein. Und so 
buntgemischt wie der knacki-
ge Mix in der Vorspeisenschale 
ist auch die Runde, die hier in 

Gemeinschaft die Kochmütze 
aufhat. Was sie vereint, ist die 
Erfahrung eines Verlustes, nach 
dem das Leben nicht mehr ist 
wie zuvor: „Was alle hier verbin-
det, ist das starke Band der Trau-
er“, sagt Brigitte Schwanholz. Sie 

leitet die Runde, oder besser, sie 
ist deren emotionales Zentrum. 
Manche aus der Gruppe begleitet 
sie in der Trauerarbeit, so wie Jür-
gen. Für ihn ist es das erste Mal 
bei „Trauer & Klöße“. Kochen 
kann er, hat vor Jahren Kurse be-
legt, stand selbstverständlich am 
Herd nach dem Krebstod seiner 
Frau. Er ist ihren schweren Weg 
mitgegangen, die Trauer sitzt 
tief. Aber an diesem Abend steht 
sie nicht im Vordergrund, auch 
wenn alle sie mit sich tragen. Hin 
und wieder kommt das Gespräch 
natürlich darauf: „Aber für mich 
geht es heute Abend um Ablen-
kung. Für die intensive Beschäfti-
gung gibt es andere Formate, das 

ist richtig Arbeit“, erklärt Jürgen. 
Am Ende wissen die anderen, 
dass er keine Oliven mag, Birnen 
aus dem Ofen noch weniger, Eis 
dafür umso lieber, womit er sein 
Geld verdient – und dass er ein 
richtig netter Typ ist. Er wird wie-
derkommen. Wie schwer es ist, 
das erste Mal in Angriff zu neh-
men, wissen alle am Tisch. Ganz 
gleich, ob schüchtern oder eher 
temperamentvoll, nach dem Tod 
eines geliebten Menschen kostet 
es Überwindung, wieder „unter 
Leute“ zu gehen. „Ich habe die 
Ankündigung gelesen, immer 
wieder, bestimmt fünfmal. Und 
immer wieder habe ich sie weg-
gelegt, bis ich mich dann doch 
getraut habe“, erzählt Beatrice. 
Die anderen nicken. Sie wissen, 
wie schwer der Stein der Einsam-
keit aus dem Weg zu rollen ist. 
Und was Beatrice schildert, wäh-
rend sie den Salat abschmeckt, 
würden wohl die meisten unter-
schreiben. Als ihr Mann starb, 
stand das Leben still: „Wir wa-
ren 38 Jahre verheiratet. Ich war 
halbiert, dachte, ich kann nicht 
mehr aufstehen, nicht mehr lau-
fen“, sagt die quirlige Frau. Neun 
Monate brauchte es, ehe sie sich 
wieder spüren konnte, wieder zu 
sich fand: „Jetzt bin ich wieder 
ich, mit meinen Talenten. So, wie 
ich als junges Mädchen war.“ Ein 
Glück, das sie in diesem Kreis 
nicht rechtfertigen muss und von 
dem alle wissen, dass es Hand in 

Gemeinsam essen, lachen, trauern – das ist das Konzept von „Trauer & 
Klöße“.   Fotos: Jabs
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24306 Plön· Lütjenburger Straße 8 · 04522 789 790
www.mbusch-bestattungen.de

Vertrauen Sie uns
– unsere Aufgabe ist es,
Ihnen zu helfen.

Manchmal scheint die ganze Welt entvölkert zu sein,
wenn ein einziger Mensch fehlt

Alphonse de Lamartine

M. BUSCH BESTATTUNGEN

Trauercafé der Hospizinitiativen
Eutin / Plön (t). Das Trauercafé 
der Hospizinitiativen Eutin und 
Plön findet am Dienstag, 6. Fe-
bruar, in der Albert-Mahlstedt-
Straße 20 in Eutin statt. Von 15 
bis 17 Uhr ist in geschütztem 
Raum Gelegenheit für Gesprä-

che über Trauer, Schmerz und 
Veränderung. 
Sich mit der eigenen Trauer aus-
einander zu setzen, mit anderen 
Betroffenen über den Verlust zu 
sprechen oder auch gemein-
sam zu schweigen, sind wichti-

ge Schritte auf dem Weg in ein 
neues, anderes Leben. Die Teil-
nahme mit Kaffee und Kuchen ist 
kostenfrei. Die erfahrenen und 
zugewandten Trauerbegleiterin-
nen sind an die Schweigepflicht 
gebunden. 

Eine Anmeldung unter Telefon 
04521-401882 oder 04521-
790776 mit Angabe einer Tele-
fonnummer ist erforderlich. Es 
erfolgt ein Rückruf. Weitere Infos 
online auf www.hospizinitiative-
eutin.de.
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Hand mit der Trauer geht. „Die 
Zeit heilt viele Wunden“, stimmt 
Margrit leise zu. Sie sagt nicht 
viel, trägt den Schmerz im Blick, 

gleich neben dem feinen Lä-
cheln. „Trauer & Klöße“ ist für sie 
ein Termin, auf den sie sich freut: 
„Und das ist viel wert“, merkt sie 

an. Am Tisch sitzt 
sie neben Beatri-
ce, was von der 
köstlichen Tarte 
mit Chinakohl 
übrigbleibt, teilen 
sie für zu Hause. 
Es ist dieses Kli-
ma, das Heidi im-
mer gern kommen 
lässt. Dass im-
mer wieder neue 
Menschen dazu-
stoßen, macht ihr 
Freude: „Es ist toll 
und mittlerwei-
le ist man geübt 
darin, die Neuen 
‚reinzuholen‘“, 
berichtet sie. Die-
se Atmosphäre 
schaffen Brigitte 
Schwanholz und 
Marion Bornhöft 
in großer Selbst-
verständlichkeit. 

Schwanholz leitet 
unter anderem 
das Trauercafé.
Bornhöft, die sie 
bei „Trauer & Klö-
ße“ unterstützt, 
engagiert sich seit 
sieben Jahren in 
der Hospiziniti-
ative. Nach dem 
Berufsleben woll-
te sie weiterhin 
etwas Sinnvolles 
tun: „Aus meiner 
Tätigkeit als Ster-
bebegleiterin neh-
me ich viel mit“, 
schildert sie, wäh-
rend der Nachtisch im Ofen brut-
zelt. Zu den Erlebnissen beson-
derer Nähe gehört die Begleitung 
eines Sterbenden über zwei Jahre 
hinweg. „Manchmal denkt man: 
Da kommst du nicht ran! Und 
dann beginnen die Menschen 
doch zu erzählen“, sagt sie. Ein 
Kinderlied kann ein Türöffner 
sein, ein gutes Essen oder ein 
schönes Beisammensein. Dann 
kann es passieren, dass Trauern-

de dieselbe Erfahrung machen 
wie Beatrice: „Ich dachte, ich bin 
die einsamste Seele der Welt und 
wer kann schon mit mir fühlen. 
Dann bin ich hergekommen. 
Und siehe da: Es gibt ganz viele!“
Informationen zu „Trauer & Klö-
ße“ und allen anderen Angebo-
ten gibt es auf der Internetseite 
www.hospizinitiative-eutin.de  
und unter Telefon 04521-
790776.

Beatrice hat ins Leben zurückgefunden. 

Dufte: Heidi präsentiert die ofenfrischen Bröt-
chen zum Salat.
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reporter Eutin, Plön/Preetz: 04521 - 70 11 -0 / reporter + KURIER Oldenburg 04361 - 6 32 03 / PROBSTEER 0800 - 45 40 111

Der
Kurier
am WochenendeSonderseiten

Erscheinungstermin: 07.02.24  -  Anzeigenschluss: 02.02.24

Der schönste Tag im Leben

Unsere Hochzeit   

Neue Fitnesskurse beim PTSV
Preetz (t). Ab Februar startet der 
Preetzer TSV ein neues Sportan-
gebot mit Alexandra Schantz. Das 
sogenannte „KAHA“ entstammt 
der Sprache der Maori und bedeu-
tet „Stark, mutig, energiegeladen“. 
Es basiert auf Elementen aus Taiji, 
Qi Gong und HAKA. Es kräftigt, 
dehnt und entspannt auf scho-

nende Weise alle Muskelgruppen. 
Obendrein steigert KAHA durch 
den Bewegungsfluss die Koordi-
nation und Körperwahrnehmung. 
Außerdem gibt es neue Pilates-
Kurse mit Rosi Schramm. Die Pi-
lates-Methode ist ein System aus 
Dehn- und Kräftigungsübungen. 
Das Training nach Pilates kennt 

keine Altersgrenzen und keinen 
Leistungsdruck. Es handelt sich 
um ein individuelles, dem eige-
nen Körper angemessenes ge-
sundheitsorientiertes, rückenstär-
kendes Training.
Die zehnwöchigen KAHA-Kur-
se findet donnerstags 19.15 Uhr, 
die Pilates-Kurse montags 9.30 

Uhr sowie dienstags um 18.10 
und 19.15 Uhr im PTSV-Sport-
heim in der Lindenstraße statt. 
Diese Kurse sind für alle offen. 
Infos und Anmeldungen bei Ale-
xandra Schantz, Telefon 0179-
4614252, und Rosi Schramm, Te-
lefon 0160-8308046 oder E-Mail 
Rosi-Schramm-pilates.de.

40 Jahre „Kleidergarage“ im Plöner Gemeindehaus
Second-Hand liegt im Trend — ehrenamtlicher Einsatz im besten Sinne

Plön (los). Die Plöner 
„Kleidergarage“ ist 40 ge-
worden. Der ehrenamlich 
geführte Second-Hand-
Laden unter dem Dach des 
Evangelisch-lutherischen 
Gemeindehauses Markt 26 
hat das Jubiläum bereits 
gefeiert. Gründerin Son-
ja Kohlwes konnte eine 
durchweg positive Bilanz 
für das Projekt ziehen, 
dessen Kern im Verkauf 
gespendeter Kleidung be-
steht. Der Erlös dient dem 
guten Zweck. 
Seit vier Jahrzehnten ist die 
„Kleidergarage“ eine feste 
Institution innerhalb der 
Evangelisch-Lutherischen 
Kirchengemeinde Plön und 

befindet sich in ei-
nem ursprünglich 
als Pastorengarage 
angelegten Raum. 
Am 22. Januar 2024 
hat das 24-köpfige 
Team der Ehrenamt-
ler auf seinen vier-
zigjährigen Einsatz 
zünftig angestoßen. 
„Anstifterin“ Sonja 
Kohlwes-Sibbrt, die 
das Konzept 1984 
aus ihrer früheren 
Heimat Dänemark 
mitbrachte und in-
nerhalb eines kirch-
lich-ehrenamtlichen 

Bastelkreises vorschlug, nutzte 
die Feierstunde für einen Rück-
blick. 
So diente die „Kleidergarage“ 
zunächst dazu, die Jugendarbeit 
in der Kirchengemeinde finanzi-
ell zu unterstützen. Im Laufe der 
Jahre wurde es eine Vielzahl von 
Projekten, so zum Beispiel Ausbil-
dungspatenschaften für Jugendli-
che in Burkina Faso. Ebenso wur-
de die Plöner Tafel bedacht.
Spenden gut erhaltener Kleidung 
für den guten Zweck und kleines 
Geld zu veräußern, war in Dä-
nemark bereits verbreitet. Auch 
die rund 20 Quadratmeter kleine 
„Kleidergarage“ etablierte sich in 

den Jahrzehnten ihres Beste-
hens als erfolgreicher „Um-
schlagplatz“ für gebrauchte 
Kleidung.
Spender aus dem gesamten 
Kreisgebiet und Kieler Um-
land bringen ihre Kleidung. 
Sehr häufig solche Stücke, 
aus denen man unversehens 
einfach „rausgewachsen“ 
ist. Daher zeichnet sich die 
Kleidergarage durch ein 
breites Angebot und gut ge-
füllte Regale aus. Die Klei-
derspenden werden dafür 
gründlich durchgesehen 
und nach Art und Größe 
sortiert. 
„Second Hand“ liegt im 
Trend, auch aus Gründen 
der Nachhaltigkeit. „Ge-

braucht statt neu kaufen, reparie-
ren statt wegwerfen, zertifizierte 
Produkte statt billiger Massenwa-
re“ forderte Greenpeace Verbrau-
cher längst zum Umdenken auf.  
Denn ein großer Teil dessen, was 
sich in deutschen Kleiderschrän-
ken befinde, werde kaum oder 
gar nicht angezogen. Ein guter 
Grund, die „Kleidergarage“ auf-
zusuchen ist also allein die Tat-
sache, dass hier gute und schöne 
Kleidung zu bekommen ist, die 
noch längst nicht ausgedient hat. 
Das füllt die Spendenkasse. 
Öffnungszeiten: montags bis frei-
tags  von 9 bis 11.30 Uhr und 15 
bis 17 Uhr.

40 Jahre „Kleidergarage“- den Anlass nutzten die Plöner Ehrenamtler für eine 
zünftige Feierstunde.  Fotos: Schneider

Pastor Lutz Thiele und Pastor i. R. Ulrich Gra-
dert überbrachten Sonja Kohlwes und dem 
Team der „Kleidergarage“ Grüße und Glück-
wünsche der Evangelisch-Lutherischen Kir-
chengemeinde Plön.



Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130 Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Leser-Reisen aktuell:

● Leistungen: ● Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Preetz und Plön ● 3 x Übern. im Winzer-Hotel nebst Gästehaus direkt 
am Rhein mit 3 x Schlemmer-Frühstück vom Buff et ● 3 x Abendessen im Hotel als Buff et oder 3-Gang-Menü ● Gr. Panora-
ma-Ausfl ug zu den „Höhepunkten am Rhein“ mit Besuch im Wein-
städtchen Rüdesheim mit Freizeit zum Bummel in der „Drosselgasse“ 
und mehrstündige Erlebnis-Schiff fahrt entlang des Mittel rheins 

„rund um die Loreley“ ● Gr. Erlebnis-Ausfl ug in die ver-
träumten Mosel-Weindörfer entlang der Uferstraße 

und der Moselschleifen in die vielbesungene 
Weinstadt Cochem mit Freizeit und Erleb-

nis-Schiff fahrt Mosel auf schönster Strecke 
mit eindrucksvoller Schleusenfahrt ● Ge-
legenheit zur stimmungsvollen Weinprobe 

beim Winzer mit 5 Weinen / Aufpreis p.P. 9,90 
● Kurier-Begrüßungsgetränk bei Ankunft im 

Hotel  
 ● Reisetermin: ● 23. - 26.05.2024

Sommer-Schnäppchen: „Zu Gast beim Winzer“
an Rhein & Mosel mit herrlichen Fluss-Kreuzfahrten

Schlemmen & genießen können unsere Leser:innen zum einmaligen Superpreis im traditionellen Winzer-Hotel mit Sauna direkt am Rhein in der 1. Reihe an der 
Uferpromenade mit komfortablen Hotel-Zimmern und lobenswerter rheinischer Gastlichkeit vom großen Frühstück vom Buff et bis zu den abendlichen Schlem-
mer-Buff ets & Menüs. Umgeben von weltberühmten Weinbergen genießen unsere Gäste zudem preisinklusive herrliche Panorama-Ausfl üge und zwei sommerli-
che Fluss-Kreuzfahrten auf Rhein und Mosel. Zudem besteht Gelegenheit zur zünftigen Weinprobe an der Mosel.

Die100türmige Moldau-Metropole Prag erwartet unsere Leser:innen zum einmaligen Schnäppchenpreis zum 
Oster-Shopping mit einem der besten First-Class-Hotels der Stadt mit dem „NH-Collections-Hotel“ mit hoch-
klassigen Hotelzimmern und einem sehr reichhaltigen Frühstück vom Buff et. Im histor. Stadt-Zentrum 
und an der Moldau genießen unsere Leser:innen die traumhaften Märkte mit noch sehr günstigen 
Preisen mit den köstlichen Aromen der Osterzeit. Vergleichen Sie unsere Preise & Leistungen!

Leistungen: ● Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Preetz und Plön ● 3 x Übern. im NH-First-Class-
Hotel Prag mit gr. Schlemmer-Frühstück vom Buff et ● Stadtführung Prag mit fachkundiger Reiselei-
tung ● Viel Freizeit zum Entdecken & Genießen  

● Reisetermin:  
● 12. - 15.03.2024

Unser Tipp für ein genussvolles Erlebnis in Prag: Glanzvolle 
Moldau-Schiff fahrt (ca. 2 Stunden) mit großem Schlemmer-Buff et 
an Bord zum Sonderpreis von nur 34,95 €  zubuchbar.

Oster-Markt & Shopping „First Class“ in Prag

Krokus-Blüten-Fest Husum 2024
nur

34,95

Einmaliges Frühlings- & Stadtfest an der Westküste mit über 4 Millionen blühenden Krokussen rund 
um das Schloss Husum und im Schlosspark & farbesfrohes Stadtfest mit vielen Attraktionen in der 
Innenstadt mit großem verkaufsoff enen Sonntag und Wahl der Krokusblüten-Königin, 4 Std. Zeit zur 
freien Verfügung, Busfahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Preetz und Plön.                               

Reisetermin: ● 17.03.2024 (Sonntag)

Erleben & genießen Sie zum Top-Termin des Jahres im Bernstein-Inselwesten am azurblauen Meer die schönsten Strände im 
Ostseeraum und Deutschlands sonnenreichste Insel mit unserem intern. Top-Hotel in Swinemünde mit  modernen Desig-
ner-Hotelzimmern und erlebnisreicher Halbpension zum absoluten Superpreis mit unserem großen Inklusiv-Programm.

Preisknüller: Frühling auf der Insel Usedom 
● Top-Hotel mit Halbpension ● Insel-Rundfahrt ● Stettin mit gr. Stadtrundfahrt  

Leistungen:
● Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Preetz und Plön
● 3 x Übern. im Top-Hotel „Hilton by Hampton“ mit exclusiven Designer-Zimmern mit DU/WC , TV etc.
● Begrüßungs-Cocktail im Hotel
● 3 x gr. Schlemmer-Frühstück vom Buff et
● 3 x Abendessen im Hotel als Schlemmer-Buff et oder 3-Gang-Menü
● Anreise mit Besuch der alten Hansestadt Stettin mit großer Stadtrundfahrt mit Reiseleitung und Freizeit
● Gr. Insel-Rundfahrt Usedom mit perfekter Reiseleitung „Noble Kaiserbäder“ mit Ahlbeck, Heringsdorf, Bansin
● Am 3. Tag nachmittags: Kaff ee-Fahrt zur Bernstein-Insel Wollin mit Besuch im legendären Seebad Misdroy
● Rückreise mit Mittagspause in Warnemünde
● Die Kurtaxe ist direkt vor Ort im Hotel zu zahlen

m 3. Tag nachmittags: Kaff ee-Fahrt zur Bernstein-Insel Wollin mit Besuch im legendären Seebad Misdroy

Neue Termine: ● 11. – 14.04.2024
● 17. – 20.05.2024 (Pfi ngsten/Hochsaison-Zuschlag p.P. € 30,00)

Neue Zusatz-

Termine !

4 Tage nur

299,90

EZ + 75,- Euro
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 4 Wochen gratis 
testen und  
Preis vorteil  sichern!*

Der Johanniter-
Hausnotruf.

Rückhalt für  
zuhause  
und unterwegs.

Jetzt bestellen!  
johanniter.de/hausnotruf-testen 
0800 32 33 800 
(gebührenfrei)

*Gültig vom 05.02. bis 17.03.2024

Weltpremiere in Oslo
Reporter-Leser-Reise zum neuem Munch-Museum mit Luxus-Kreuzfahrt direkt ab Kiel

Plön/Preetz (t). 27.000 Gemäl-
de, 13 imposante Geschosse in 
einmaliger Lage am Hafen und 
Opernhaus und 280 Millionen 
Baukosten: Nur mit absoluten 
Superlativen ist das frisch eröff-
nete Munch-Museum in Oslo zu 
beschreiben. Die Reporter-Leser-
Reisen präsentieren nunmehr 
aufgrund sehr großer Nachfragen 
weitere viertägige Sonderreisen 
für Kunstfreunde. Mit dem Reise-
veranstalter Color Line geht es an 
zwei Terminen ab Kiel direkt ins 
frühlingshafte Oslo: vom 8. bis 11. 
April 2024 in den Osterferien und 
vom 13. bis 16. Mai 2024.  Wäh-
rend der Überfahrten genießen 
unsere Gäste echtes „Kreuzfahrt-
Feeling“ mit den Super-Luxus-
Schiffen des Nordens und den 
abendlichen Bordshows mit Live-
musik auf Broadway-Niveau. 
Die Reporter-Leser gehören da-
mit zu den bevorzugten Gästen 
des sensationellen Museums, das 
weltweit für Furore sorgt. Unsere 
Gäste können ohne Warteschlan-
gen mit festem Zeitfenster das Mu-

seum ausgiebig besuchen mit dem 
weltberühmten „Schrei“ und den 
weiteren unzähligen Werken des 
weltbekannten Malers und Grafi-
kers in dem über die Oslo-Bucht 
geneigten Prachtbau mit der Glas-
fassade. Entwurf und Planung 
stammen von dem deutschen Ar-
chitekten Jens Richter.
Zum großen Leistungspaket der 

viertägigen Leser-Reisen zum sehr 
günstigen Komplettpreis von nur 
399,90 Euro gehören neben der 
„Schnupper-Kreuzfahrt“ ab/bis 
Kiel mit den großen Luxus-Fähr-
schiffen der Color Line auf Hin- 
und Rückfahrt die Übernachtung 
in Zwei-Bett-Kabinen mit DU/
WC, TV etc. (Außenkabinen ge-
gen Aufpreis zusätzlich buchbar 

von 99 Euro pro Person buchbar), 
das große Schlemmer-Frühstücks-
Buffet der Spitzenklasse inklusi-
ve Kaffee, Tee und Säften auf der 
Hin- und Rückreise an Bord, eine 
große Stadtrundfahrt in Oslo mit 
perfekter deutscher Reiseleitung 
und am Ende der Rundfahrt der 
direkte Transfer zum komfortablen 
City-Hotel im Herzen von Stadt 
und Hafen, eine Übernachtung 
mit skandinavischem Frühstück 
vom Buffet in Doppelzimmer 
mit DU/WC, TV  sowie die Ein-
trittskarte in das neue Munch-
Museum mit garantiertem Zutritt 
zum festgelegten Zeitfenster ohne 
Warteschlangen zum ausgiebigen 
Museums-Besuch (geöffnet bis 21 
Uhr). 
Anmeldungen werden in der Rei-
henfolge der Buchungen täglich 
von 9 bis 13 Uhr im Reporter-Le-
ser-Reisen-Büro des Burg-Verlages 
in Eutin unter der Sondertelefon-
nummer 04521-701130 ange-
nommen oder man bucht direkt 
im Internet auf leserreisen.der-
reporter.info.

Das neue Munch-Museum in Oslo gilt als derzeit spektakulärstes 
Kunstmuseum der Welt.

Der Johanniter-Hausnotruf: Sicherheit für zu Hause  
und unterwegs

Vier Wochen gratis testen vom 5. Februar bis zum 17. März

Kreis Plön/Ostholstein (t). Je-
der Mensch benötigt im Leben 
Unterstützung von anderen: mal 
eine helfende Hand im Haus-
halt, mal ein offenes Ohr für 
ein Gespräch. Gerade für ältere 

Menschen ist es ein wichtiges 
Thema, im Notfall schnell und 
unkompliziert Hilfe zu erhalten. 
Aber nicht jeder hat Familie oder 
Freunde in der unmittelbaren 
Nähe oder ein funktionierendes 

- Anzeige -

nachbarschaftliches Netzwerk, 
auf das man sich verlassen kann. 
Nicht nur für die betroffenen 
Menschen selbst, auch für ihre 
Angehörigen kann das Anlass 
zur Sorge sein.
„Unsere Sicherheitswochen sind 
der ideale Zeitpunkt für noch 
unentschlossene Menschen, 
den Hausnotruf auszuprobieren. 
Wer sich im Zeitraum vom 5. Fe-
bruar bis zum 17. März 2024 bei 
uns meldet, kann das Notrufsys-
tem für vier Wochen kostenlos 
testen“, sagt Matthias Rehberg, 
Hausnotruf-Experte der Johanni-
ter in Lübeck. 

So funktioniert der 
Hausnotruf

Ob in der eigenen Wohnung 
oder unterwegs: Bei einem Not-
fall stellt das Gerät nach Druck 
des Notrufknopfs in Sekunden 
den Kontakt zur Hausnotrufzen-
trale her. Das für den Notfall 
trainierte, umfassend geschul-
te Fachpersonal der Johanni-
ter nimmt den Ruf entgegen. 
Auf Wunsch werden Nachbarn 

oder Angehörige und falls es 
nötig ist, auch Notarzt oder Ret-
tungsdienst verständigt. „Der 
Notrufknopf ist für jeden leicht 
zu bedienen und garantiert im 
Ernstfall professionelle Hilfe“, so 
Rehberg.
Für den flexiblen Einsatz des 
Hausnotrufs sowohl zu Hause 
als auch unterwegs wird die Ba-
sisstation um ein mobiles Gerät 
ergänzt. So wird deutschland-
weit und rund um die Uhr ein 
Hilferuf ermöglicht – mit nur ei-
nem Knopfdruck. Die integrierte 
Freisprecheinrichtung stellt bei 
Bedarf sofort Kontakt zur Not-
rufzentrale der Johanniter her. 
Dank GPS können die Mitarbei-
ter in der Notrufzentrale orten, 
wo der Notruf abgesetzt wurde, 
damit die Hilfe zielgenau den 
Weg findet. 
Gern berät die Johanniter-Unfall-
Hilfe zu den regionalen Verfüg-
barkeiten der Zusatzdienste und 
bei weiteren Fragen unter der 
Servicenummer 0800-3233800 
(gebührenfrei). Mehr Informa-
tionen gibt es online auf www.
johanniter.de/hausnotruf-testen.
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Autohaus Lepthien
– Kfz-Meisterbetrieb – 24211 Preetz · Industriestraße 1

Tel. (0 43 42) 871 88 oder 871 89 · www.autohaus-lepthien.de

Pkw Leihwagen • Anhänger-Verleih • Kfz-Reparatur aller Fabrikate 
HU + AU jeden Tag • Reifen Service • Achsvermessung 

Service für Wohnmobile

C-Max Business Edition, EZ 6/15, 92 kW, 1122 
tkm, met pantherschwarz, Audiosystem Ford, Frei-
sprecheinrichtung, ParkPilotSystem v + h, ABS, 
ESP, ASR, ZV m. FB, Berganfahrassistent, Alufel-
gen, Klima Automatik, Sitzhzg. v., Tempomat, AHK 
abschwenkbar, el. FH rundum, el. Servo, Multi-
funktionslederlenkrad,  10.654,– AH Kania
B-Max Trend-Edition, EZ 8/17, 74 kW, 44 tkm, 
met. magneticgrau, Audiosystem Ford, Frei-
sprecheinrichtung, ParkPilotSystem v. & h., ABS, 
ESP, ASR, ZV m. FB, Alufelgen, Schiebetüren 
beidseitig, Klimaautomatik 2 Zonen, Sitzheizung 
v., Privacy Verglasung hinten, el. FH rundum, el. 
Servo., Front- & Seitenairbag, Multifunktionslenk-
rad  12.760,– AH Kania
Focus Titanium, EZ 11/18, 92 kW, 75.600 km, 
racerot, Audiosystem Ford sync, Apple CarPlay& 
Android Auto, ParkDistanceControl vo./hi., Rück-
fahrkamera, ABS&ESP&ASR, gr. Touchsreenbild-
schirm, EinparkAssistent, Klimaautomatik, Mul-
tifunktionslenkrad, Wärmeschutzverglasung,  e. 
Servo.,  13.838,– AH Kania

500e Icon, EZ 12/22, 87 kW, 9.800 km, colore 
esterno mineralgrau, automatik, Navi, Klimaauto., 
Soundsys., Verkehrszeichenerk., Ambiente Licht, 
Spurhalteass., BT, Notbremsass., MFL, LMF; ZV, 
NSW; FSA, Lichtsensor, PDC v. + h., Rückfahrka-
mera, Lederlenkrad 
 23.980,– OHLA-Automobile GmbH
500e Icon, EZ 12/22, 87 kW, 9.500 km, ozean-
grün, automatik, Navi, Klimaauto., Soundsys., Ver-
kehrszeichenerk., Ambiente licht, Spurhalteass., 
BT, Notbremsass., MFL, LMF; ZV, NSW, FSA, 
Lichtsensor, PDC v. + h., Rückfahrkamera, Leder-
lenkrad 23.980,– OHLA-Automobile GmbH
500e Icon, EZ 12/22, 87 kW, 10 km, arktisweiss, 
Abstandstempom., dig. Display, Kamera, Klima-
aut., Navi,  Sitzhzg., Soundsystem, Verkehrszei-
chenerk.   25.980,– OHLA-Automobile GmbH

Hyundai
H-1 2.5 CRDi Trend Travel Automatik, EZ 02/19, 
125 kW, 145.000 km, timeless black met., 8-Sitzer, 
AHK, Scheckheft  
  22.980,– OHLA-Automobile GmbH

Jeep
Cherokee Edizione Longitude FWD 2.2 Auto-
matik, EZ 08/20, 143 kW, 73.000 km, granite crys-
tal, Navi, 2-Zonen-Klimaaut., beh. Frontscheibe, 
Soundsystem, Ambientelicht   
 24.980,– OHLA-Automobile GmbH
Cherokee Edizione Longitude FWD 2.2 Au-
tomatik, EZ 08/20, 143 kW, 87.335 km, silber, 
Navi, 2-Zonen-Klimaaut., AHK, beh. Frontscheibe, 
Soundsystem, Ambientelicht   
 25.980,– OHLA-Automobile GmbH

B 180 CDI, EZ 01/19, 80 kW, 51.000 km, kos-
mosschwarz-met., Navi, Fernlichtass., 2-Zonen.
Klimaauto., Sitzhzg., ambiente Licht, BT; Notbrem-
sass., Leder-MFL, Touchscreen, LMF, ZV, NSW, 
Freisprechanl., PDC v. + h.                    
 20.980,– OHLA-Automobile GmbH

Corsa 5-TG 120 J. 1.4, EZ 08/19, 66 kW, 74.336 
km, onyxschwarz, LED-Tagfahrlicht, Regensen-
sor, autom. Abblendlicht, 16“-LMF, Allwetterreifen, 
Winter-Paket, Rückfahrkamera, Ledersportlenk-

Q3 TSFI Bella, EZ 01/14, 110 kW, 48.800 km, 
nisanorot, Navigationssystem Audi Sound, Frei-
sprecheinrichtung Bluetooth, ParkDistanceControl 
hi., Fahrerinformationssystem, ABS, ESP, ASR, 
EDS, ZV m. FB, Dynamikfahrwerk, Bordcomputer, 
Komfortklimaaautomatik, DR schwarz, Alufelgen, 
AdvancedKeySystem, Nebelscheinwerfer, Sport-
sitze v. beheizbar, el. FH rundum, el. Servo, Xenon 
Scheinwerfer Plus,  19.618,– AH Kania
A3 Limousine Advanced 35 TFSI, EZ 03/23, 110 
kW, 15 km, brilliantschwarz, Automatik, Ambiente-
licht, volldigi. Kombiinstrum., SHZ, Soundsystem, 
Verkehrszeichenerk.  
 34.780,– OHLA-Automobile GmbH
S3 Sportback 2.0 TFSI S-Tronic, EZ 07/20, 221 
kW, 63.960 km, Navi, Nachtsicht-Assist., Volldigi. 
Kombiinstru., 2-Zonen-Klimaaut., Allrad    
 37.980,– OHLA-Automobile GmbH

Citröen
C3 Aircross, EZ 12/17, 81 kW, 81.920 km, satin 
steel gray, Klimaauto., Sitzhzg., Soundsys., Ver-
kerhszeichenerk., Spurhalteass., BT, MFL, ZV, 
NSW, FSA, Lichtsensor, PDC hinten, Lederlenk-
rad, Tempomat, Geschwindigkeitsbegrenzer   
 12.780,– OHLA-Automobile GmbH

Dacia
Sandero Stepway TCe, NFZ , 66 kW, 300 km, 
safarigrün, Navi, Klimaauto., Sitzhzg., Soundsys., 
Spurhalteass., Totwinkel-Warner, schlüsslellose 
ZV, BT, Notbremsass., MFL, LMF, NSW, FSA, 
Lichtsensor, PDC v. + h., Rückfahrkamera, Leder-
lenkrad  19.980,– OHLA-Automobile GmbH

DFSK
Seres 3, 120 kW, EZ 12/22, 8.000 km, elektro, 
automatik, weiß met., Navi, volldigi. Kombiins-
trument, Klimaauto., Sitzhzg., Panoramadach, 
Soundsys, Verkehrszeichenerk., Spurhalteass., 
schlüssellose ZV, SD, BT, MFL, el. Sitzeinstell., 
LMF  24.780,– OHLA-Automobile GmbH

rad beheizt, SHZ vorn, PDC v. + h., variabler Ge-
päckraumboden, Tempomat                                 
MwSt. ausweisbar!          11.950,– AH Estorff
Astra K ST Business 1.0 Turbo, EZ 09/19, 77 
kW, 64.611 km, argonsilber, AGR-Fahrersitz, el. 
Fensterheber, Regensensor, Klimaauto., el. Au-
ßenspiegel beheizt, Multi Media Navi pro, Tempo-
mat, SHZ vorn, Lederlenkrad beheizt, NSW, LED-
Tagfahrlicht, PDC v. + h.     
MwSt. ausweisbar!  13.450,– AH Estorff
Astra K ST 120 J. 1.2 Turbo, EZ 11/19, 81 kW, 
83.667 km, quarzgrau, AHK abnehmbar, Lederlen-
krad beheizt, SHZ, Multimedia Navi, Rückfahrka-
mera, NSW, AGR-Fahrersitz, Klimaauto., 16“-LMF, 
LED-Scheinwerfer, PDC v. + h.      
MwSt. ausweisbar!  13.950,– AH Estorff
Corsa 1.2 Turbo Edition, EZ 09/22, 74 kW, 
10.200km, perublau, beheiztes Lederlenkrad, 
autom. Abblendlicht, PDC hinten, Sitzhzg. vorn, 
Radio DAB+, Geschwindigkeitsregler, Frontkolli-
sionswarner, Spurhalteass., LM-Räder, Start/Stop 
System  
MwSt. ausweisbar! 15.450,– AH Estorff
Corsa 1.2 Edition, EZ 04/22, 55 kW, 20.500 km, 
kristallsilber, behz. Lederlenkrad, Sitzhzg. vorn, 
Regensensor, Navi, Bordcomputer, el. FH, Fern-
lichtass., PDC hinten, USB.Anschl., Radio DAB, 
Rückfahrkamera, Klimaauto.  
MwSt. ausweisbar!  15.450,– AH Estorff
Crossland X 1.2 Turbo Elegance, EZ 02/23, 96 
kW, 11.650 km, mondsteingrau, Navi, SHZ, Lenk-
radheizung, Klimaauto., Tempomat, Frontkamera 
mit Verkehrsschilderk. & SHA, Rückfahrkamera, 
LED-Frontscheinwerfer                             
MwSt. ausweisbar!  17.950,– AH Estorff
Astra K ST Ultimate 1.4 Automatik, EZ 07/19, 
110 kW, 25.570 km, lavarot, Rückfahrkamera, 
AGR-Fahrersitz, PDC v. + h., SHZ v.+h., Lederlen-
krad beheizt, Lederausstattung, GjR, LED-Matrix-
licht, Tempomat, Klimaauto., Multimedia Navi Pro, 
NSW, div. Assistenzsysteme, Fußraumhzg., Rück-
sitzlehne el. umklappbar    19.950,– AH Estorff
Insignia Sports Tourer Business Edition 2.0D 
Automatik, EZ 07/19, 125 kW, 23 tkm, indigoblau, 
Lederlenkrad beheizt, AHK schwenkbar 1950kg, 
Navi 4.0 IntelliLink, AGR- Fahrersitz, Tempomat, 
el. Parkbremse, Klimaauto., Sitzhzg., Nebel-
scheinwerfer, PDC v. + h., Frontkollisionswarner, 
Spurhalteass.  
MwSt. ausweisbar!  20.450,– AH Estorff
Grandland X Ultimate 1.5D, 11/2020, 96 kW, 54 
tkm, rubinrot met., 360°-Kamera, AGR- Fahrersitz, 
beheizte Frontscheibe, Klimaauto., Ledersitze, 
SHZ v. + h., Sitzventilation, Lederlenkrad beheizt, 
TWW, Frontkollisionswarner, Müdigkeitserken-
nung, LED-Scheinwerfer, Regensensor, Tempo-
mat, NWS, SHA, Verkehrsschilderk.                          
 20.950,– AH Estorff
Insignia GS Business Innovation 2.0D Auto-
matik, EZ 12/19, 125 kW, 52 tkm, onyxschwarz, 
Fernlichtass., Frontkollisionswarner, ACC, Head-
Up Display, Klimaauto., IntelliLux LED-Licht, be-
heiztes Ledersportlenkrad, Multimedia Nvi Pro, 
PDC v. + h., Rückfahrkamera, Sitzhzg. v., AGR 
Sportsitze, Spurhalteass., Toter Winkel Warner, 
Wireless Charging  
MwSt. ausweisbar!  20.950,– AH Estorff
Zafira Innovation 1.6 CDTI, EZ 06/19, 100 kW, 40 
tkm, quarzgrau, adaptives LED-Licht, AGR-Sport-
sitze, AHK abnehmbar, Lederlenkrad beheizt, el. 
Fensterheber, Klimaautomatik, LM-Felgen, Nebel-
scheinwerfer, Radio R 4.0 Intellilink, Regensensor, 
Rückfahrkamera, Sitzhzg., Standheizung mit FFB, 

Kania GmbH
Industriestr. 8 · 23701 Eutin

Tel. 0 45 21 / 70 99 70

Tempomat  21.450,– AH Estorff
Grandland X 1.6 Elegance Plug-in-Hybrid, EZ 
03/21, 165 kw, 39.000 km, mondsteingrau, Kli-
maauto., Navi, Sitzhzg., Rückfahrkamera, PDC v 
+ h, Tempomat, AGR-Sitze vorne, Regensensor, 
3,7kW Onboard-Charger 1-phasig, 18” LM-Fel-
gen, LED-Frontscheinwerfer  
MwSt. ausweisbar! 24.390,– AH Estorff

Macan, EZ03/16, 190kW, 106tkm, pure white, 3,0l 
Diesel, Allradantrieb, Automatik, LMF, Scheckheft 
gepflegt, NR, Sommerreifen, Winterreifen      
 42.900,– OHLA-Automobile GmbH

Twingo Limited 1.0 70 SCe, EZ 11/17, 51 kW, 
51.805 km, blau pacific, Klima, schlüsell. ZV, BT, 
Notbremsass., MFL    
7.980,– OHLA-Automobile GmbH
Clio Intense 1.3 TCE 130, EZ 01/21, 96 kW, 
schwarzmetallic, 17.300 km, Navi, ,Sitzheizung, 
Spurhalteassistent, LED Scheinwerfer, DAB+, 
MFL Leder, Klima  
 17.980,– OHLA-Automobile GmbH

Octavia Combi Tour 1.6, EZ 03/06, 75 kW, 
145.000 km, storm blau met., 5-Gang, AHK,  NSW, 
SHZ, Klimaaut., Tempomat, ZV    
4.980,– OHLA-Automobile GmbH
Fabia Combi Active 1,0 TSI, EZ 12/22, 70 kW, 
50 km, candyweiss, 5 Jahre Garantie bis 100 
tkm, Klimaanl., Sitzhzg., Soundsystem mit BT, 
Notbremsass., ZV, Freisprechanl., Dachreling, el. 
Seitenspiegel, Start/Stop Auto., Wegfahrsperre, 
Kindersitzbefestigung  
 18.980,– OHLA-Automobile GmbH

Smart
Fortwo Coupe Prime Automatik, EZ 11/17, 
52kW, 33.246km, Midnight Blue met., Rückfahr-
kamera, SHZ, LMF, Panoramaglasdach, Berg-An-
fahr Ass., SHA, el. Fensterheber, Tempomat, Iso-
fix, LED-Licht, Freisprechanl., BT, Touchscreen, 
Klimaauto                11.950,– AH Estorff
ForTwo Prime, EZ 07/15, 66 kW, 65 tkm, met. 
Rot/schwarz, Automatik DCT, Navigations-/Au-
diosystem, Rückfahrkamera, Alufelgen, ABS ESP, 
ASR, ZV m. FB, Berganfahrassistent, Klimaauto-
matik, Sitzhzg. v., Spurhalteassistent, Panorama-
Glasdach, Tempomat, Licht- & Regensensor, 
UrbanStylePaket mit Sportfahrwerk, el. Servo, 
Multifunktionslenkrad,  12.824,– AH Kania

Suzuki
Swift Club M-Hybrid, ET 08/21, 61 kW, 28.500 
km, rot, Audiosystem RC, Freisprecheinrichtung, 
Multifunktionslederlenkrad, LED Tagfahrlicht, ABS, 
ESP, Servo, Notbremsassistent, Klima, Adaptiver 
Tempomat, M & S Reifen, el. FH v., Lichtsensor, 
Abgasnorm EURO 6 d Temp,  13.184,– AH Kania

T-Cross, EZ 05/23, 81 kW,  2.500 km, schwarzme-
tallic, Navi, 2-Zonen-Klimaauto., Sitzhzg., Spurhal-
teass., Totwinkelass., BT, Leder- MFL, LMF, Frei-
sprechanl., Apple CarPlay, Android Auto, ACC                  
 26.980,– OHLA-Automobile GmbH

Qualitätsgebrauchtwagen 
aus der Region
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Du bist individuell!
SICHER DIR DEN JOB.

Wir suchen Dich:

Landschaftsgärtner/Gartenhelfer
(m/w/d)

Komm in unser Team!

Tel. 04522 / 35 16
Behler Weg 30 • 24306 Plön

info@smid-galabau.de • www.smid-galabau.de

Renovierungsarbeiten 
- div. Gewerke alles aus einer Hand -

Trockenbau, Fenster, Türen, Fliesen, 
Elektro etc. auch Ga-La-Arbeiten  
Telefon 0171- 5515330

Prior & Peußner
Tel: 01 78 / 93 43 - 705
www.pp-service.com

Reinigungskräfte (m/w/d)

in Plön gesucht:  
Mo. – Fr. nach Absprache
geringfügig o. sv-pflichtig

Reinigungskräfte
in Meppen gesucht:

Mo. – Fr. ab 15 Uhr oder 17 Uhr 
geringfügig und sv-pflichtig  

Prior & Peußner 
Tel. 0541/3494-156    
www.pp-service.com    

Das Amt Großer Plöner See
bietet zum 01. August 2024 einen

Ausbildungsplatz für den Beruf der/des
Verwaltungsfachangestellten (m/w/d)

in der Fachrichtung Kommunalverwaltung an.

Wir bieten eine abwechslungsreiche und zukunftsorientierte Ausbildung, 
ein freundliches, persönliches Arbeitsumfeld sowie tiefe Einblicke in die 
Abläufe einer Kommunalverwaltung. Die vollständige Stellenausschreibung 
finden Sie auf unserer Internetseite www.amt-gps.de.
Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte bis zum 
19.02.2024 an das Amt Großer Plöner See, Der Amtsvorsteher, 
Frau Meyer, Heinrich-Rieper-Straße 8, 24306 Plön, bevorzugt 
per E-Mail an bewerbung@amt-gps.de. Auskunft erteilt Frau 
Meyer unter der Telefonnummer 04522 7471-30.

Für die SeeLoge in Eutin suchen wir:

Erfahren Sie mehr über die SeeLoge 
als Arbeitgeber und zu den Stellen: 
www.seeloge.de/stellenangebote

> Mitarbeiter*in Marketing und Vertrieb (m/w/d)

> Servicekraft für unser Restauarant (m/w/d)

> Koch/Köchin (m/w/d)

Jetzt bewerben!

Wir suchen Sie, als:

Bereichsleitung  
Naturschutz und Landschaftspflege  
(m/w/d) 

Mitarbeiter*innen in der Reinigung  
(m/w/d)

Reinigungskraft als Springer*in  
(m/w/d)

Erfahren Sie mehr über die OHDG als Arbeitgeber 
und zu den ausgeschriebenen Stellen unter  
► www.ohdg.de/stellenangebote

Zuverlässige und erfahrene Haus-
haltshilfe gesucht. 1 x/Woche, ca. 4
Stunden in Privathaushalt. Nähe
Plön. Weitere Infos gerne unter
Tel. 0163-5706742.

Angehender Student sucht Beschäf-
tigung als Minijober im Bereich:
Fahrdienst, Tankstellenservice od.
ä. ab sofort. Tel. 0172-5810957
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Shuttlefahrer 
(m.w.d.) 
 für die 

Tagespflege 
gesucht 

Wohnpark 
Grebin 

Behler Weg 20 
24329 Grebin 

0 43 83  
51 77 70 

Kommen Sie zu uns ins Team. Wir freuen uns auf Sie und 
übernehmen die Kosten des Personenbeförderungsscheines!  

Alle Stellenanzeigen auch online aufSTELLEN-
MARKT

schnell - gut - günstig
Telefon 04522/3040

AUTOLACKIERUNG
PLÖN

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

Ankauf aller PKW, Geländewg., Bus-
se, Toyota, VW Sharan, Galaxy, a.
def., a. am WE 04521-8489877

AnzeigenberAtung unter
0 45 21 / 70 11 - 0

Finden Sie den 
perFekten  

MitArbeiter Für ihr 
unternehMen!



2131. Januar 2024

Einfach. Gut. Pflegen. 
Für unsere neurologische Fachklinik suchen wir ab sofort Sie 

als Pflegefachkraft (m/w/d) in Voll- oder Teilzeit.

Sie möchten Teil eines motivierten, wertschätzenden und sym-
pathischen Pflege-Teams werden? Geregelte Arbeitszeiten sind 
Ihnen ebenso wichtig wie eine tarifliche Bezahlung und indivi-
duell angepasste Weiterbildungen? Dann freuen wir uns darauf,  
Sie kennenzulernen! Die detaillierte Stellenbeschreibung finden 
Sie auf unserer Website www.august-bier-klinik.de.

Bewerbungen nimmt Pflegedienstleister Sven Schneider 
gern entgegen: Sven.Schneider@august-bier-klinik.de 

Tel. 04523 405-520
AUGUST-BIER-KLINIK 

Diekseepromenade 7-11, 23714 Bad Malente-Gremsmühlen

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Diätassistenten (m,w,d)
mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 38,5 Stunden.

Ihre Aufgabenschwerpunkte sind:
•		Zubereitung	und	Überwachung	der	diätischen	Kostformen	und	
Sonderkostformen

•		Durchführung	von	Diät-	und	Ernährungsberatungen
•		Mitarbeit/Kontrolle	bei	der	Speisenverteilung
Weitere	Informationen	finden	Sie	auf	unserer	Homepage 
AUGUST-BIER-KLINIK.DE

Wir erwarten:	Eine	Ausbildung	zum	Diätassistenten	(m,w,d), 
möglichst	Berufserfahrung	in	einer	vergleichbaren	Position,	
Fähigkeit zum strukturierten Arbeiten, selbständiges und flexibles 
Arbeiten,	Teamfähigkeit

Wir bieten:	Eine	modern	ausgestattete	Klinik,	ein	gutes	Betriebs- 
klima,	leistungsgerechte	Vergütung	nach	dem	TV-L	mit	zusätz- 
licher	Altersversorgung	(VBL),	Kindernotfallbetreuung,	Jobticket.

Ihre	schriftliche	Bewerbung	richten	Sie	bitte	an	die
AUGUST-BIER-KLINIK

Verwaltungsleiterin,	Frau	Bianca	Neysters
Diekseepromenade	7	–	11

23714	Bad	Malente-Gremsmühlen

Oder	nutzen	Sie	das	digitale	Bewerbungsformular 
zur	Stellenausschreibung	auf	unserer	Homepage.	

wo andere 
Urlaub machen.

LEBEN

Stadt Plön
Schloßberg 3-4
2 4 3 0 6  P l ö n

www.ploen.de
info@ploen.de

©
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Die Stadt Plön, Luftkurort in der Holsteinischen Schweiz, 
bietet zum 01.08.2024

AUSBILDUNGSPLATZ (M/W/D) FÜR
KAUFFRAU / KAUFMANN FÜR 

TOURISMUS UND FREIZEIT
-in der Tourist Info Großer Plöner See-

Weitere Informationen Frau Backmann Tel. 04522/509513
Zur vollständigen Stellenbeschreibung:

www.ploen.de/Stellenangebote
www.holsteinischeschweiz.de/jobs

Bewerbungsschluss: 
15. Februar 2024

an bewerbung@ploen.de 
Bürgermeisterin der Stadt 
Plön, Fachbereich 2, Team 
Personal, Schlossberg 3-4, 

24306 Plön

Wir suchen Verstärkung zu sofort

• Tiefbaufacharbeiter
• Kanalbauer
• Garten- & Landschaftsbauer

(m/w/d) zur Verstärkung unseres Teams,
gerne auch Quereinsteiger.

Was dich bei uns erwartet? Familienunternehmen, 
übertarifliche Bezahlung, Unterstützung bei der
Altersvorsorge, Zusatzversicherungen
Haben wir Dein Interesse geweckt?

Dann bewirb dich jetzt per E-Mail an: 
marlies.reinhardt@reinhardt-tec.de oder schriftlich 
Reinhardt GmbH, z.H. Frau Reinhardt, 
Albert-Einstein-Str. 20, 23701 Eutin

Wir suchen zum Ausbildungsstart am 1. August 2024 

Azubi (m/w/d) für:
- Kaufmann für Büromanagement

Das erwartet dich bei uns:
Zusatzversicherung, Unterstützung bei der Altersvorsoge, 
Familienunternehmen uvm.

Wir bitten um schrifliche Bewerbung, gerne per Mail an: 
marlies.reinhardt@reinhardt-tec.de
Bau-und Umwelt TEC Reinhardt GmbH, 
Albert-Einstein-Str. 18, 23701 Eutin.
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MFA gesucht!
Wir sind eine orthopädische Gemeinschaftspraxis in Eutin und suchen 

eine medizinische Fachangestellte (m/w/d) in Voll- oder Teilzeit.

Wir bieten ein kollegiales Team, faire Bezahlung, 
eine 4 Tage-Woche bei Vollzeit und übertariflich viel Urlaub. 

Bewerbungen gerne online unter: orthopaedie-eutin@web.de 
oder schriftlich an 

Orthopädische GMP Eutin, Elisabeth-Str. 16 – 18, 23701 Eutin

STELLENMARKT
Alle Stellenanzeigen auch online auf
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Sanitär- und Heizungsbau
Badkomplettsanierung
Solaranlagen

Carsten Schmidt
Uhlandstraße 8 | 23823 Seedorf 

(0 45 55) 71 49 06
www.gebaeudedienst-schmidt.de

Plön 04522 - 80 80 800
Kiel 0431 - 69 105 400
www.langner-burmeister.de

Immobilien- 
verkauf ist 

Vertrauenssache.

Wohnen bleiben! 
Kaufpreis kassieren!
Ärztin kauft bewohnte Immobilien sofort 

oder später. Eigentümer-Angebot angehm.
Tel. 0152-18470322

Lagerboxen in Ascheberg zu vermie-
ten. Tel. 0170-3807915

Barzahler sucht Haus MFH von Pri-
vat. Alles anbieten. Tel. 0176-
47800871

Suche 2 Zi.-Whg. in Plön, 650,- €
warm. Tel. 0162-7092822

Rentnerehepaar sucht seniorenge-
rechte Wohnung mit Dusche und
Fahrstuhl in Plön und Umgebung.
Ca. 60 qm mit Balkon bis 800,- €
warm. Tel. 0176-24968610

Timmend. Strand 49,5 qm Whg. zu
vermieten, 2 Zi., Wohnkü., Blk.,
1.St., 1 km von Strand/Zentrum, kei-
ne Haustiere, modern möbliert, Kalt-
miete 985,- € + NK 160,- € an NR.
Gerne per Email: servicewohnen@
gmx.net

Sielbeck, schöne Wohnung,
Gas.Hz., 3 Zi., 80 qm, 2 Bäder,
EBK, im 4-Fam.-Hs., DG, 2 Stellpl.,
ab 1.2., 490,- € + 150,- € NK, von
Privat Tel. 0162-6136278

Suche kleines Ferien-/Sommerhaus,
Kauf oder Miete. Tel. 01577-
2462491
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Sponsoren-Team gewinnt großes Fußballfest

Preetz (vg). Man muss nicht 
in die Ostseehalle gehen, um 
Hallenfußball mit großem Un-
terhaltungswert zu erleben. Der 
„4. Preetzer Budenzauber“ am 
vergangenen Sonnabend in der 
Blandfordhalle bot den Zuschau-
ern jede Menge Spaß. „Es war ein 
großes Fußballfest: „Wir haben 
sehr gut gefüllte Zuschauerrän-
ge wahrgenommen, spannende 
Spiele gesehen und einen Sieger 
im Neun-Meter-Schießen ermit-
telt“, berichtet Mitorganisator 
Christoph Donath-Totzke. Er ist 
Vorsitzender des Fußballförder-
vereins im Preetzer TSV und hat-

te die Veranstaltung vor einigen 
Jahren mitinitiiert, um aus den 
Erlösen Projekte der Fußballab-
teilung unterstützen zu können. 
„Wir helfen zum Beispiel, wenn 
bei der Infrastruktur geholfen 
werden muss, wenn Lehrgänge 
für Schiedsrichter oder Trainings-
lager für Fußballkinder finanziell 
gefördert werden müssen“, er-
läutert Donath-Totzke.
Warum der Budenzauber so 
viele Leute begeistert? „Unser 
Erfolgsgeheimnis ist, dass hier 
Mannschaften spielen, die sonst 
nicht so im Fokus stehen – ob 
nun das Schüler-Lehrer-Team 

vom Gymnasium, ein Team der 
Preetzer Schützengilde oder der 
Freiwilligen Feuerwehr.“
Die auf zehn Teams begrenzte 
Teilnehmerlist ist immer schnell 
gefüllt. In diesem Jahr hat das 
Sponsoren-Team aus Handwer-
kern, Unternehmern und deren 
Mitarbeitern wie im Vorjahr das 
Turnier für sich entschieden. 

„Allerdings war es eine knappe 
Sache. Die SG Altherren Preetz 
unterlag erst im Neun-Meter-
Schießen“, sagt Donath-Totzke 
und betont: „Wir haben un-
heimlich viel positive Rückmel-
dungen bekommen, sodass im 
nächsten Januar sicher der ,5. 
Preetzer Budenzauber‘ stattfin-
den wird!“

Das Sponsoren-Team hat den „Budenzauber“ in der Blandford im 
Neun-Meter-Schießen gewonnen.                                          Foto: hfr

Infoabend am BBZ Plön 
Plön (t). Das Berufsbildungs-
zentrum Plön (BBZ) lädt zur 
Informationsveranstaltung am 
Donnerstag, 15. Februar 2024 
ein. Die Vortragsveranstaltung 
findet in den Schulräumen in 
der Heinrich Rieper Straße 3 

in zwei Teilen statt: Ab 19 Uhr 
stehen Informationen zum 
Ersten allgemeinbildenden 
Schulabschluss auf der Agen-
da. Wer am Mittleren Schul-
abschluss interessiert ist, er-
hält dazu ab 20 Uhr Auskunft. 
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BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen

ms MALEREIBETRIEB · auch 
Bodenverlegearbeiten & Trocken-
bau · kompetent und sehr günstig!

Tel. 0172-7702018

Apple Produkte 
und Zubehör

sales@jessenlenz.de
www.jessenlenz.de

Achtung!!! Kaufe Kron-
leuchter, Wand- und Standuhren, 
Porzellan, Nähmaschinen, Pelze & 
Schmuck aller Art. 
Herr Blum · Tel. 0177-6976210

Fliesenleger 
sucht Arbeit
0157/54116456

Gärtner sucht Arbeit und
macht Ihren Garten schön!

Hecken, Büsche, Beete & (Obst-) 
Bäume auch fällen, mit Abfuhr. 

(nur noch bis März, wg. Vogelschutzgesetz).

Jetzt Rasen vertikutieren, 
säen, düngen & walzen.

Wir säubern auch Terrassen & Wege 
von Unkraut & Flechten.

Tel. 0 15 75 - 0 14 05 94

Achtung! Moin mien Lüüd! 

Suche Röhrenfernseher, Porzellan, 
Brillengestelle, Nähmaschinen, Wand/

Standuhren und Schmuck aller Art. 
Frau Franz zahlt Höchstpreise! 

0172 1767971

Renovierungsarb. günstig. Tel.
0157-73843670

Kaufe Nintendo,  Playstation, Game
Boy + PC Spiele, Schallplatten,
Spielzeug-Sammlungen. Tel. 0174-
1714384

Maritimes, Kompass, Uhren, Lam-
pen, Steuerrad usw. Tel. 04302-
9136
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Kleinanzeigen

Am 3. Februar wird auch in Eutin
gegen rechts demonstriert

Eutin (aj). Ein Bündnis aus Ver-
einen und Verbänden, darunter 
das Forum Eutin e.V., die Kreis-
verbände der demokratischen 
Parteien CDU, SPD, Bündnis 
90/Die Grünen, FDP und Freie 
Wähler sowie der Kinderschutz-
bund, hat für Sonnabend, 3. 
Februar, zu einer Kundgebung 
auf dem Eutiner Marktplatz ein-
geladen. Um 15 Uhr sind die 
Eutiner*innen unter dem Motto 

„Ostholstein steht auf“ aufgeru-
fen, ein Bekenntnis für Demo-
kratie und gegen rechtes Gedan-
kengut abzugeben: „Nach den 
schockierenden Enthüllungen 
des Recherchenetzwerks Correc-
tiv über ein Geheimtreffen von 
Rechtsextremen in Potsdam, bei 
welchem über die Vertreibung 
von Millionen von Menschen 
aus der Mitte unserer Gesell-
schaft debattiert wurde, wollen 

wir zeigen, dass Ostholstein bunt 
und vielfältig ist und bleibt. Las-
sen Sie uns gemeinsam aufstehen 
gegen Rechtsextremismus, Hass 
und Hetze. Setzen wir ein Zei-
chen für Demokratie, Toleranz 
und Respekt“, appelliert Thomas 
Garken vom SPD-Kreisverband 
für alle Veranstalter*innen. Ins-

titutionen, die sich dem Aufruf 
anschließen wollen, seien hierzu 
herzlich eingeladen, heißt es in 
der Ankündigung. In den sozi-
alen Netzwerken kursieren ver-
schiedene Plakate, die allesamt 
zahlreich geteilt werden, viel-
gelesener Kommentar: „Endlich 
auch in Eutin!“

In den Netzwerken werden verschiedene Plakate geteilt.       Foto: hfr

Plöner Sozialamt und 
Wohngeldbehörde am 1. und 
2. Februar nicht erreichbar

Plön (t). Am Donnerstag, den 
1. und Freitag, 2. Februar 2024, 
bleiben das Sozialamt und die 
Wohngeldbehörde der Stadt 
Plön aufgrund einer Schulung 

geschlossen. Auch die telefo-
nische Erreichbarkeit aller Mit-
arbeiterinnen des Sozialamtes 
und der Wohngeldbehörde ist 
an diesen Tagen nicht gegeben.

Schachlehrgang für Anfänger
Plön (t). Ein neuer Schachlehr-
gang startet im Sozialraumpro-
jekt „Oster-Karree“ (Schillener 
Str. 2, 24306 Plön). Beginn ist 
Montag, 5. Februar, 16 Uhr. 
Der Lehrgang ist so aufgebaut, 
dass Teilnehmer von Anfang 
an „Schachspielen können“. 
Pro Übungseinheit wird je-
weils eine Figur vorgestellt 
und jede weitere neue Figur in 
den bisherigen Leistungsstand 
integriert. Zusätzlich werden 

elementare Kenntnisse zu den 
Themen Eröffnung, Endspiel, 
Taktik und Strategie erläutern. 
Das Schachspiel lässt sich in je-
dem Alter lernen, bis ins hohe 
Alter. Die Teilnahme ist kosten-
los, Spielmaterial wird gestellt. 
Geleitet wird der Kurs von Sieg-
bert Westphal-Stubbe, der über 
jahrzehntelange Schach-Erfah-
rung verfügt. Weitere Informa-
tionen und Anmeldung unter 
Telefon 0 45 22 - 74 65 36.
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Falls Sie diese Zeitung nicht mehr 
erhalten möchten, bitten wir Sie um 
einen Hinweis unter Angabe Ihrer An-
schrift per E-Mail an diese Adresse: 
vertrieb@burg-verlag.info, damit wir 
unsere Zusteller davon in Kenntnis 
setzen können. Ideal wäre auch einen 
Aufkleber auf Ihrem Briefkasten mit 
dem Hinweis „bitte keine kostenlosen 
Zeitungen“ anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie 
auch auf dem Verbraucherportal 
www.werbung-im-briefkasten.de

Beilagen-Hinweis
Dieser Ausgabe 

unseres Familienwochenblattes 
liegen folgende Prospekte bei:
Teilausgabe Eutin:
• Megaland Expert Eutin
• Expert Neustadt
Teilausgabe Plön/Preetz
• Megaland Expert Eutin
• Anton Willer - Malente
Wir bitten um freundliche Beachtung 
Fragen hierzu beantworten  
wir Ihnen gern unter 
04521/7011 – 0.

AUSSTELLUNGEN
PLÖN

Kunstverein Schwimmhalle 
Schloss Plön e.V., Schlossgebiet 1a:

Öffnungszeiten von Dienstag bis 
Samstag von 14.30 bis 18 Uhr und 
Sonntag von 11.30 bis 18 Uhr.

Museum des Kreises Plön, 
Johannisstraße 1:

Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonn-
tag von 12 bis 17 Uhr.

Tourist Info Großer Plöner See, 
Bahnhofstraße 5:

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 
von 9 bis 18 Uhr. Samstag von 10 bis 
14 Uhr.

PREETZ
Heimatmuseum, Mühlenstraße 14:

Ausgrabung der Haimkrogkoppel – 
neue Funde -
Dauerausstellung von Neolithikum 
zur Neuzeit mit Keramik-, Silber- und 
Schusterzimmer
Dauerausstellung Papiertheater und 
Papiermodelle
Öffnungszeiten: Samstag und Sonn-
tag von 15 bis 17 Uhr.

Stadtbücherei
Öffnungszeiten: Montags, dienstags 
und freitags von 10-13 Uhr und von 
14-18 Uhr, donnerstags von 10-13 
und 14-19 Uhr sowie samstag von 10 
bis 13 Uhr
Kunstkreis Preetz e.V., Gasstraße 5:
Vom 2. Bis 17. Februar: Auf roter Glut 
eine Flocke Schnee – Rauminstallati-
on von Ingo Warnke
Öffnungszeiten: Freitag bis Sonntag 
von 15 bis 18 Uhr.

Preetzer Museum
Samstag und Sonntag, von 15 bis 17 
Uhr, Ausstellungt „Weihnachtskrip-
pen aus aller Welt“

FESTE/FETEN/ 
PARTYS
POSTFELD

Samstag, 3. Februar
19.30 Uhr Best of GS/MB-Blues 
Night mit Georg Schroeter und Marc 
Breitfelder, Kulturzentrum Alte Meie-
rei am See

FREIZEIT
PLÖN

Weltladens in Plön, Markt 25
Öffnungszeiten: Montag bis Samstag 
10-12 Uhr. Donnerstag 15-17 Uhr.

Kleidergarage, 
Gemeindesaal am Markt 26

Öffnungszeiten: Montags bis freitags 
von 9-11.30 Uhr sowie nachmittags 
von 15-17 Uhr

PREETZ
Donnerstag, 1., 8., 15. 

22. und 29. Februar
16 Uhr Vorlesestunde für Kinder ab 4 
Jahren, Stadtbücherei

Samstag, 3. Februar
10 bis 13 Uhr Lego- und Playmobil-
Flohmarkt, Capitol, Kirchenstraße

Freitag
15 Uhr: Treffpunkt für ukr. Chor und 
Cafe, Katholische Kirche Christus 
Erlöser, Hufenweg 19, Infos unter 
04342-7269814

FÜHRUNG
PLÖN

Mittwoch und Sonntag
15 bis 15.45 Uhr: Prinzenhausfüh-
rung, Schlossgebiet 10

FLOH-/MÄRKTE
PLÖN

Dienstag und Freitag
8 bis 13 Uhr: Wochenmarkt, Markt-
platz

PREETZ
Mittwoch und Samstag

8 Uhr: Wochenmarkt, Marktplatz

SELBSTHILFE- 
GRUPPEN UND 

BERATUNGEN
PLÖN

Jeden 2. Sonntag
14 Uhr: Trauerwandern, Treffpunkt: 
vor dem Dana Seniorenheim, Fünf-
Seen-Allee 2

Donnerstag
15 bis 17 Uhr: Sprechzeit der Diako-
nie-Behördenlotsen, Vierschillings-
berg 21 (Altes E-Werk), Infos unter 
01590-4818504

PREETZ
Montag

20 Uhr: Blaues Kreuz in der evange-
lischen Kirche, Selbsthilfegruppe, of-
fen für alle Süchte, besonders für die 
„Volksdroge“ Alkohol, Kirchplatz 10, 
Infos unter 04383-517966

Dienstag
19 Uhr: Treffen der Anonymen Alko-
holiker, Max-Planck-Straße 2, Bodel-
schwingh-Kirche, Infos unter 01573-
5510673

Mittwoch
18.30 bis 20 Uhr: Blaues Kreuz in 
der Evangelischen Kirche Selbsthil-
fegruppe zur MPU-Vorbereitung bei 
Suchtmittelbedingtem Führerschein-
verlust, Kirchplatz 10, Infos unter 
04307-839857

Jeden 1. Donnerstag
15 bis 17 Uhr. Treffen der Schlagan-
fall-Selbsthilfegruppe Preetz, Gasstra-
ße 25, Infos unter 04342-87054

Donnerstag
10 bis 12 Uhr: Sprechzeit der Be-
hördenlotsen, Haus der Diakonie, 
Am alten Amtsgericht 5, Infos unter 
04342-71730

SCHELLHORN
Donnerstag

19.30 Uhr: Treffen der Blau Kreuz 
Gruppe (BKE), Selbsthilfegruppe – of-
fen für alle Süchte, besonders für die 
Volksdroge „Alkohol“, Nikodemus-
Gemeindehaus, Theodor-Heuss-Weg 
7, Infos unter 0174-4242859

SCHÖNKIRCHEN
Dienstag, 9 bis 12 Uhr 

Mittwoch, 13 bis 16 Uhr
Sozialcafe des AWO Kreisverbandes 
Plön e.V., Schönberger Landstraße 67

SCHÖNBERG 
Montag, 13 bis 15 Uhr 
Mittwoch, 9 bis 12 Uhr

Sozialcafe des AWO Kreisverbandes 
Plön e.V., Wohnanlage Hein Schön-
berg, Große Mühlenstraße 22a

SPORT
PLÖN

Mittwoch
18 bis 20 Uhr: Mittwochssegeln, 
Plöner Segler-Verein von 1908 e.V., 
Großer Plöner See, Eutiner Straße 4-5

THEATER
PREETZ

Freitag 2. und Samstag, 3. Februar
20 Uhr Schwester Cordula liebt 
Westernromane: Liebe Lasso Leiden-
schaft, mit Saskia Kästner und Dirk 
Rave, Stall 54, Kirchenstraße 54

Sonntag, 4. Februar
16 Uhr Schwester Cordula liebt 
Westernromane: Liebe Lasso Leiden-
schaft, mit Saskia Kästner und Dirk 
Rave, Stall 54, Kirchenstraße 54, In-
fos unter 04342-1796

VEREINE
LÜTJENBURG

Samstag, 17. Februar
10 bis 12 Uhr Senioren-Sport-Früh-
stück des SC Lütjenburg, Senioren-
Beirat, Schulküche, Grundschule, 
Plöner Straße, Anmeldung bei Frau 
Dohrmann unter 04381-402022

PLÖN
Mittwoch, 7. Februar

19 Uhr Stammtisch des Landfrauen-
vereines Plön und Umgebung e.V., 
Altes Fährhaus Plön

Dienstag
18.30 Uhr: Übungsabend des Shan-
tychor Windjammer Plön e.V. im 
Strandhaus, Fegetasche 98, Infos 
04526/1254
19 bis 20.30 Uhr: Chorproben mit 
dem gemischten Chor Plön, Aula der 
Schiffsthalschule, im Anschluss Zu-
sammenkunft

FREIZEIT SELBSTHILFE- 
GRUPPEN UND 

BERATUNGEN
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Preetz
ev.-luth. Kirchengemeinde 

Preetz
Stadtkirche

Samstag, 3. Februar
18 Uhr Complet

Sonntag, 4. Februar
11 Uhr Zentraler Ma(h)lzeit-Gottes-
dienst

Bugenhagenhaus
Montag, 5. Februar

10.30 Uhr Seniorengymnastik mit 
Frau von Klinggräff

Klosterkirche
Sonntag, 4. Februar

10 Uhr Abendmahlsgottesdienst

Katholische Kirchengemeinde 
Christus erlöser

Hufenweg 19
Sonntag

11.15 Uhr: Heilige Messe
Donnerstag

18.30 Uhr: Heilige Messe

Jehovas zeugen
Lindenstraße 45

Donnerstag
19 Uhr: Gottesdienst

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Plön
ev.-luth. Kirchengemeinde Plön

Johanniskirche
Sonntag, 4. Februar

11 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Kirche zu Niederkleveez

Am Hang
Sonntag, 11. Februar

10 Uhr Gottesdienst
Lutherkirche Kleinmeinsdorf

Sonntag, 11. Februar
9.30 Uhr Gottesdienst

Gemeinschaft in der 
evangelischen Kirche

Gemeindehaus
Ulmenstraße 2

Sonntag
11 Uhr: Gottesdienst – parallel dazu 
Kindergottesdienst

Dienstag
17 bis 18:30 Uhr: Pfadfinder See-
schwalben 10-12 Jahre (5./6. 
Klasse) – nicht in den Ferien
19:15 Uhr: Bibelgespräch (nicht in 
den Ferien)

Mittwoch
17:30 bis 19 Uhr: Pfadfinder See-
schwalben 8-10 Jahre (3./4. Klasse) 
– nicht in den Ferien

Donnserstag
19 bis 20.30 Uhr: Pfadfinder See-
schwalben ab 14 Jahren – nicht in 
den Ferien

Katholische Gemeinde 
St. Antonius von Padua

Brückenstraße 15
Sonntag

9.30 Uhr: Heilige Messe

MAlente
ev.-luth. Kirchengemeinde 

Malente
Maria-Magdalenen-Kirche

Sonntag, 4. Februar
9.30 Uhr Gottesdienst

Haus der Kirche
Janusallee 5

Dienstag
10.30 bis 11.45 Uhr: Bibelgespräch 
(i. d. R. 1. und 3. Dienstag im Monat)
15 bis 16 Uhr: Kinderchor

Mittwoch
15 Uhr: Seniorengemeindenachmit-
tag
15.45 bis 16.30 Uhr Kindertreff ab 
Klasse 1
16 bis 18 Uhr: Kleiderkammer
16.30 bis 18 Uhr: Töpfern für Schul-
kinder
18.30 bis 20 Uhr: Töpfern für Er-
wachsene

Donnerstag
9.30 bis 11 Uhr: Krabbelgruppe 
„Kleine Schäfchen“, Kinder von 0 
bis 3 mit Eltern/Großeltern
17 bis 19 Uhr: Band (nach Abspra-
che)
19.30 bis 21.30 Uhr: Regionalchor 
Holsteinische Schweiz

Katholische Kirchengemeinde 
St. Marien Bad Malente

Samstag
18 Uhr: Heilige Messe

Christliche Gemeinschaft 
Malente

Köningsberger Straße 38
Sonntag

11 Uhr: Gottesdienst

UMlAnd
ev.-luth. Kirchengemeinde 

Blekendorf
St.-Claren-Kirche

Sonntag, 4. Februar
11 Uhr Gemeindehausgottesdienst

Anmeldung für das Fest der Golde-
nen Konfirmation Jahrgänge 1969-
1974 unter 04381-4301

ev.-luth. Kirchengemeinde 
Kirchnüchel

St.-Marien-Kirche
Samstag und Sonntag

11 bis 15 Uhr Öffnungszeiten der 
St.-Marien-Kirche für Besucher, Kir-
chenführungen nach Absprache un-
ter 0172-28850779

ev.-luth. Kirchengemeinde 
lebrade

Pastertwiet 2
Sonntag

10 Uhr Gottesdienst

ev.-luth. Kirchengemeinde 
lütjenburg

St.-Michaelis-Kirche
Marktplatz

Sonntag, 4. Februar
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl im Gemeindehaus

Katholische Kirchengemeinde 
St. Bonifatius, lütjenburg

Amakermarkt 10
Sonntag

9 Uhr: Heilige Messe
Mittwoch

18 Uhr: Rosenkranzgebet
18.30 Uhr: Heilige Messe

ev.-Freikirchliche Gemeinde 
lütjenburg

Friedenskirche
Auf dem Kamp 17

Sonntag
9.30 Uhr: Gottesdienst

Jehovas zeugen lütjenburg
Am Hopfenhof 9

Donnerstag
19 Uhr: Gottesdienst

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

ev.-luth. Kirchengemeinde 
neukirchen

St.-Johannis-Kirche,  
Hauptstraße 22

Pastoratsscheune
Dienstag

14.30 bis 15 Uhr: Kinderchor alters-
gemischt mit Susanne Schwerk 

Mittwoch
15.30 bis 17 Uhr: Pfadfindergruppen 
6-9 Jahre

Donnerstag
19.30 bis 21.30 Uhr: Regionalchor 
mit Susanne Schwerk

Freitag
16.30 bis 18 Uhr: Pfadfinder (9 bis 
13 Jahre)

Kirchliche NachrichtenvereiNe
WAnKendorF

Dienstag
19 Uhr: Orchesterprobe des Blasor-
chester TSV Wankendorf, Infos unter 
0176-54097913

vorträGe
Plön

Donnerstag, 8. Februar
20 Uhr Pflanzenschutz  – Fluch oder 
Segen? Prof. Dr. Joseph-Alexander 
Verreet, Institut für Phytopathologie, 
Schleswig-Holsteinische Universi-
tätsgesellschaft, Treff: Tourist-Info

Kirchliche 
Nachrichten

Plön UMlAndUMlAnd
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Im Namen aller Angehörigen
Ortrud Schlenzka

Groß Meinsdorf, im Januar 2024

Klaus Schlenzka

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich in stiller Trauer 
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf 
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten. 

Unser besonderer Dank gilt Frau Pastorin Andrea Pistor, 
den Jagdhornbläsern Freischütz Eutin, Herrn Dr. Dominik 
Stehle sowie dem Altenpflegeheim Ruhleben/Bösdorf.

† 15. Dezember 2023

Traueranzeige

Holsteinische Schweiz
Malente

Öffentliche Waldführung
Sonntag, 4. Februar um 15.00 Uhr
Sonntag, 3. März 2024 um 15 Uhr

Treffpunkt: 
RuheForst®-Parkplatz Timmdorf

Tel. Info: 0 43 83 / 51 88 17
& 0 45 51 / 95 98 65  



K
re

is
 P

lö
n

26 31. Januar 2024

Gibt es etwas, dass Sie Ihrer / Ihrem Liebsten schon immer einmal sagen wollten? Möchten Sie Ihrem heimlichen Schwarm 
Ihre Liebe gestehen? ... oder einfach nur einmal jemandem DANKE sagen – z.B. den Eltern oder Großeltern, den Kindern oder 
Enkelkindern, Freunden oder Nachbarn, den Arbeitskollegen, Mitarbeitern oder dem Chef. Wir geben Ihnen die Gelegenheit!

Ihr Valentinsgruß ist kostenlos bis zu 5 Zeilen.
Bis Freitag, den 9. Februar, um 16 Uhr muss die Anzeige bei uns eingegangen sein. Es werden ausschließlich Grüße und
keine Bekanntschaftsanzeigen veröffentlicht.

kostenlos!

V���n��nstag�-G��ß�
�I�HT �UR ��� ���� V�����b���

Beispiele:

… oder grüßen Sie mit einer größeren gestal-
teten Anzeige mit einem Motiv Ihrer Wahl

für 10,– €.
Motive:

1.

2. 3.

4.

5.

Beispiel kostenpfl ichtig: 

1sp/25 mm 10,– €

Andere Größen
sind auch möglich, 
wir beraten Sie 
gern!

Name: Anschrift:

Abzugeben ist der Coupon ausschließlich in unserem Büro in Eutin. Sie können ihn per Post schicken oder persönlich abgeben. Nur Barzahlung möglich!

Lübecker Str. 12 · 23701 Eutin

Tel:                                        Name und Anschrift müssen angegeben sein!

Mein Schatz Sabrina
Du bist das Beste, was 
mir im Leben passiert 

ist.
Ich liebe Dich

Dein Matthias

6.

Meine Tina, Du bist das Beste, 
was mir im Leben passiert ist. 
Ich liebe Dich, Dein Ernie
Andreas P., danke für die letz-
ten 6 Jahre an Deiner Seite, das 
verfl ixte 7. schaffen wir auch! In 
Liebe Steffi  
Henrike, mit Deiner fröhlichen 
Art machst Du meinen Tag im-
mer etwas bunter. Danke, Micha!

Total-Räumung beim Polster Profi in Schwentinental:

Abverkauf der kompletten Ausstellung mit hohen Rabatten
– Anzeige –

Schwentinental (t). Der Polster 
Profi in Schwentinental räumt 
ab sofort die prall gefüllte Möbel 
- Ausstellung. Denn Geschäfts-
führer Andrée Böttcher hat sich 
entschlossen, den Betrieb umzu-
strukturieren, und den kompletten 
Warenbestand kurzfristig abzu-
verkaufen. Will heißen: Alle Pols-
tergarnituren, Schlafsofas, Stühle, 
Esstische, Couchtische, Relaxses-
sel und vieles mehr werden mit 
bis zu 57 Prozent reduziert. Doch 
nicht nur die hochwertigen und 
brandaktuellen Markenmöbel 
(etwa von Musterring, Domicil, 
Planpolster und weiteren Herstel-
lern) würden konsequent abver-
kauft. Auch der gesamte Lager-
bestand müsse „komplett raus“. 
Hinzu kommt:  Kunden, die nicht 
das Gewünschte in der Ausstel-

lung fänden, profitierten von sa-
genhaften 25 Prozent Rabatt auf 
alle Möbel-Neubestellungen, 
sagt Holger Lorenz, der ebenfalls 

Geschäftsführer ist. „Alle Möbel 
aus der Ausstellung sind kurz-
fristig lieferbar“, betont er. Trotz 
der drastischen Reduzierungen 

Attraktive Angebote bei Polster Profi in Schwentinental: Wegen Um-
strukturierung wird die komplette Ausstellung abverkauft.  

Foto: Polster Profi/hfr

wegen des radikalen Abverkaufs 
profitierten Kunden uneinge-
schränkt vom gewohnten und gu-
ten Service, sowie der vollen Ge-
währleistungen. „Es wird keine 
Einschränkungen für die Kunden 
geben“, hebt Böttcher hervor, „da 
braucht sich niemand Gedanken 
zu machen“. Man sei auch nach 
dem Kauf da für die Kunden. Da-
her empfiehlt er: „Wer hochwer-
tige und sofort verfügbare Möbel 
sucht, sollte sich diese einmalige 
Spargelegenheit nicht entgehen 
lassen“.  
Der Polster Profi, Gutenberg-
straße 23 in Schwentinental. hat 
montags bis freitags von 10 Uhr 
Uhr bis 19 Uhr geöffnet, und 
sonnabends von 10 Uhr bis 18 
Uhr. Weitere Informationen unter 
www.polster-profi.de
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Du bist nicht mehr da, wo Du warst, 
aber Du bist überall wo wir sind.

Es ist sehr schwer meinen lieben Ehemann, unseren 
Vater, Schwiegervater und Opa nicht mehr bei uns zu 
haben.

Das alles hat uns viel Kraft und Trost gegeben.

Konny, Tina, Janina und Alina
mit Familien

Wir sagen Danke…
… für ein tröstendes Wort, 

gesprochen oder geschrieben,
… für eine herzliche Umarmung,
… für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten,
… für die Zeichen der Verbundenheit und 

Freundschaft.

Martin Scheunemann
† 4. Dezember 2023

„Erinnerungen gehen niemals verloren“

Mit tiefer Trauer erfüllt uns die Nachricht 
vom Tod unseres Kameraden 

Kapitänleutnant a.D.

Günther Ahrens
†  21. Januar 2024

Auf seiner letzten Reise sind wir in Gedanken bei ihm. 

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner
Frau Sieglinde und Tochter Silke.

Die Marinekameradschaft Plön von 1995 e.V.
Ralf Biesold
1. Vorsitzender

In Liebe und voller Trauer nehmen wir Abschied von meinem 
geliebten Mann, gutem Vater, Schwiegervater und liebem Opi

Günter Ahrens
* 17. Februar 1943     † 20. Januar 2024

     Für immer in unseren Herzen.

     Deine Sieglinde
     Silke und Torben mit Liv und Theo

Die Urnentrauerfeier findet am Freitag, dem 9. Februar 2024 
um 11.00 Uhr in der Alten Kapelle auf dem Alten Friedhof in 
Plön statt.

Die Beisetzung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt.

Von freundlich zugedachten Blumen bitten wir abzusehen.

Plön, im Januar 2024

Es ist nie der richtige Zeitpunkt, 
es ist nie der richtige Tag,

es ist nie alles gesagt,
es ist immer zu früh!

Und doch sind da Erinnerungen, 
Gedanken, Gefühle, schöne Stunden, 

Momente, die einzigartig und unvergessen bleiben.

Unser ehemaliges Mitglied des Aufsichtsrats

Joachim Runge
verstarb am 20. Januar 2024 im Alter von 75 Jahren.

Wir haben mit Joachim Runge einen engagierten Förderer
unserer genossenschaftlichen Idee verloren.
Der Verstorbene wirkte von 1999 bis zum Jahr 2004
ehrenamtlich als Aufsichtsrat für eines unserer
Vorgängerinstitute, die Raiffeisenbank im Kreis Plön eG.
Mit hohem persönlichem Engagement hat er in dieser Zeit an 
der erfolgreichen Entwicklung unserer Bank mitgewirkt und 
sich in besonderem Maße für die Belange der Mitglieder und 
Kunden im Kreis Plön eingesetzt.
Wir werden sein Andenken und sein verdienstvolles Wirken in 
Ehren halten.
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie und seinen Angehö-
rigen.

Aufsichtsrat, Vorstand und Mitarbeitende der
VR Bank zwischen den Meeren eG

Wir nehmen Abschied von unserem Vereinsmitglied und Förderer

Joachim Runge,
der am 20. Januar im Alter von 75 Jahren verstorben ist.

Joachim Runge war viele Jahre Mitglied des TSV Germania Asche-
berg. Mehrere Perioden stellte er sein ausgeprägtes kaufmännisches 
Fachwissen als Kassenprüfer zur Verfügung. Die dabei sehr genaue 
und kritische Vorgehensweise war immer zum Wohl des Vereines 
ausgelegt. Seine Hinweise zur finanziellen Ausrichtung unseres 
Vereines waren für den Vorstand sehr hilfreich. Darüber hinaus 
zeigte Joachim ein großes Herz für unsere Jugendarbeit und en-
gagierte sich immer wieder als Sponsor und Förderer. Dieses große 

Interesse an unserem Verein hat er nie aufgegeben. 
Der TSV Germania Ascheberg verneigt sich vor Joachim Runge 

und wird sein Wirken für den Verein in Ehren halten.
Unser tiefempfundenes Mitgefühl gilt seiner Frau Elfriede und 

seiner Familie. 

Der Vorstand
TSV Germania Ascheberg e.V. Tr
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AMEOS lädt zu Azubi Tagen ein
Informationstage für Schülerinnen und Schüler in Eutin, Neustadt und Heiligenhafen
Das AMEOS Institut Nord veranstaltet am 7., 14. 
und 21. Februar Informationstage. Schülerinnen, 
Schüler und ihre Erziehungsberechtigten sind herz-
lich willkommen. Sie erwartet in Eutin, Neustadt 
und Heiligenhafen ein attraktives Programm 
mit einer Vielzahl praxisnaher Aktivitäten 
zum Mitmachen.
Die Veranstaltungen richten sich an Schülerinnen 
und Schüler und alle, die an einer Ausbildung im 
Gesundheitswesen interessiert sind. Bei Reanima-
tions- und Blutentnahmetrainings an Dummies, 
Vitalzeichenkontrollen und an Infoständen zu den 
verschiedenen Ausbildungsangeboten erhalten 
Interessierte einen Einblick in die vielfältigen Be-
rufsfelder. Unsere Auszubildenden und Lehrkräfte 
beantworten vor Ort Fragen.
Das AMEOS Institut Nord an den Standorten 
Neustadt und Eutin bietet die spannenden und 
umfassenden theoretischen Ausbildungen zur 
Pflegefachfrau, zum Ergotherapeuten und zur 
Alten- oder Krankenpflegehilfskraft an. Die Aus-
zubildenden profitieren von einer attraktiven Aus-
bildungsvergütung, Mitarbeitendenrabatten sowie 
einem sicheren Arbeitsplatz mit langfristiger Pers-
pektive und hohen Übernahmechancen. Mehr In-
teresse an Verwaltungsaufgaben? Dann eignet sich 
die Ausbildung zur Kauffrau oder zum Kaufmann 
im Gesundheitswesen hervorragend.
In den gut ausgestatteten Unterrichtsräumen wer-
den unsere Auszubildenden von engagierten Lehr-
kräften empfangen, die das nötige Fachwissen für 
einen reibungslosen Berufsstart vermitteln. Wäh-
rend der praktischen Einsätze können die Auszu-
bildenden das erlernte Wissen direkt in die Praxis 
umsetzen. Mithilfe der Praxisanleiterinnen und 
-anleiter sind sie Teil eines engagierten Teams, das 
sich für das Wohl der Patientinnen und Patienten 
einsetzt.
Die praktischen Einsätze können ebenfalls direkt 
bei AMEOS absolviert werden. Hierfür stehen eine 
Vielzahl unserer Klinika und die Langzeitpflege 
zur Auswahl. Seit neuestem können examinierte 
Alten- und Krankenpflegehilfskräfte ebenso im 
AMEOS Klinikum für Forensische Psychiatrie und 
Psychotherapie Neustadt zu Pflegefachfrauen und 
-männern praktisch ausgebildet werden.
Übrigens: Auch für Unschlüssige hat AMEOS das 
richtige Angebot. Ein Freiwilliges Soziales Jahr 
oder Praktikum ist eine hervorragende Möglich-
keit, um berufliche und persönliche Erfahrungen 
zu sammeln sowie einen Einblick in die vielen fa-
cettenreichen Gesundheits- und Sozialberufen zu 
erhalten. Einfach vorbeikommen und orientieren.

Anzeige

OHNE 
ANMELDUNG

Kostenlos
teilnehmen

Du hast das Talent, wir die 
Möglichkeiten!
Du bist noch auf der Suche nach 
einem Ausbildungsplatz? Dann nutze 
jetzt die Chance und lerne uns und 
unsere erstklassigen Ausbildungsan-
gebote im Gesundheitswesen bei den 
AMEOS Azubi Tagen kennen. 
Wir freuen uns auf Dich und Deine Eltern. 

Mehr Infos rund 
um die Events
erhältst Du hier!

Wir gestalten Gesundheit. 
Mit Dir noch mehr.

07.02.2024 
AMEOS Klinikum Eutin
von 15.00 - 18.00 Uhr 
Hospitalstraße 22

14.02.2024 
AMEOS Klinikum Neustadt
von 15.00 - 18.00 Uhr
Wiesenhof

21.02.2024 
AMEOS Klinikum Heiligenhafen
von 15.00 - 18.00 Uhr 
Friedrich-Ebert-Straße 100

Wann und Wo?  
Wähle aus drei Events:

Triff uns live vor OrtTriff uns live vor Ort

AMEOS 
AZUBI TAGE
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Schellhorn: Kreisstraße wieder gesperrt

Schellhorn (t). Weiter geht‘s: 
Der Landesbetrieb für Straßen-
bau und Verkehr des Landes 
Schleswig-Holstein (LBV.SH) 
setzt seit Montag, 29. Januar, 
die Erneuerung der beschädig-
ten Kreisstraße 53 zwischen 
Ortsausgang Schellhorn und der 
Kapelle Sophienhof im zweiten 
Bauabschnitt fort. Aus Gründen 
der Verkehrssicherheit, des Ar-

beitsschutzes und der Bauqualität 
können die Arbeiten nur unter 
Vollsperrung durchgeführt wer-
den. Die Fertigstellung erfolgt vo-
raussichtlich bis zum 31. August.
Der überörtliche Verkehr wird 
mit einer entsprechenden Um-
leitungsbeschilderung über die 
parallel verlaufende B 76 umge-
leitet. Die Umleitung führt von 
Schellhorn durch die Stadt Preetz 

über die B 76 wieder zur K 53. 
Das Gute: Der Radverkehr sowie 
Fußgängerinnen und Fußgän-
ger werden jederzeit über einen 
gesonderten Rad- und Gehweg 
durch die Baustelle geleitet.
Wichtig: Die Klinik Freudenholm 
ist ausschließlich aus Preetz er-
reichbar. Zum Campingplatz am 
Lanker See führt die ausgeschil-
derte Umleitung ab der B 76 in 

Höhe Trenthorst über die Ge-
meindesstraßen Zur Twiete, Am 
Beek, Tiefental, Schaar sowie 
Gläserkoppel und umgekehrt. 
Der LBV.SH bittet die Verkehrs-
teilnehmer, sich auf die weite-
ren Arbeiten einzustellen, den 
ausgeschilderten Umleitungen 
zu folgen sowie um rücksichts-
volles Verhalten zum Schutz der 
Menschen auf der Baustelle.
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